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Sowjets verloren 4000 Panzer im November
Hungerdemonſtrationen in MarokkoDie Geländeleiſtungen unſerer Truppen

Berlin 2 Dez Jn Ergänzung des geſtrigen Wehrmachtberichts wird gemeldet über zwei Drittel
ber im Monat November vernichteten rund 4000 Sowjetpanzer brachten unſere Truppen
Süden der Oſtfront zur Strecke

im
Die Zahlen kennzeichnen bereits die Härte der Kämpfe aber zur Be

urteilung der Abwehrleiſtungen unſerer Soldaten muß auch die immer ſtärker werdende Ver
ſchlammung des Kampfgeländes mit berückſichtigt werden

ländeverhältniſſe beſchränkten ſich unſere Truppen nic njeppetrowſk oder Kriwoi Rog ſondern gingen wenn es die Lage verlangte zu beweglich geführten Kämpfen
ſo im Abſchnitt ſüdlich Krementſchug und Tſcherkaſſy oder zu Gegenangriffen wie im Raum Kiew Shito
mir Koroſten über Die ſchweren Verluſte der Sowjets wirkten ſich auf die Kämpfe der letzten Tage aus

Bei Tſcherkafſſy erzielten unſere Truppen im
Angriff weitere Fortſchritte Eigene Panzer durchſtießen
feindliche Riegelſtellungen vernichteten ſtarke bolſche
wiſtiſche Kräfte und ſchnitten eine weitere feindliche
Gruppe von ihren Verbindungen ab Unter Vernichtung
von 6 Panzern 31 Feldhaubitzen und zahlreichen ſonſtigen
Waffen erreichten ſie das geſteckte Angriffsziel und ſtellten
die vorübergehend untervrochene Verbindung zu vor
geſchobenen eigenen Kräften wieder her

Jm Raum weſtlich Kiew ſäuberten unſere Truppen
das in den drei vorangegangenen Tagen gewonnene Ge
lände von verſprengten Bolſchewiſten und brachten noch
außer Gefangenen 62 Pakgeſchütze 64 Maſchinengewehre
und Granatwerfer 67 Panzerbüchſen 46 Kraftfahrzeuge
und zahlreiche leichte Waffen als Beute ein

Weſtlich Gomel verſtärkien die Bolſchewiſten ihren
Druck im Raum zwiſchen Pribjet und Bereſina Sie
verſuchten vor allem beiderſeits einer großen Straße
nach Norden vorzuſtoßen Unſere Truppen lieferten dem
Feind ſch re Kämpfe und brachten ihm im Zuſammen
wirken mit der Luftwaffe beträchtliche Verluſte bei
Weſtlich Smolenſk begann nach neuntägiger Pauſe die
vierte Abwehrſchlacht gwiſchen Dniepr und Autobahn

eine Lancaſter

Trotz der ſchwierigen Wetter und Ge
nicht auf zähe Abwehr wie im Raum Dnjepro

Die Hauptkampflinie blieb bis auf eine kleine Stelle um
die noch gekämpft wird feſt in unſerer Hand Die er

neuten Durchbruchsverſuche in dieſem Raum ſcheiterten
ſomit wie bisher am zähen Widerſtand unſerer Truppen

Südweſtlich Newel ſtanden dagegen die deutſchen
Truppen ihrerſeits wieder im Angriff Von Schlacht
fliegern unterſtützt kämpften ſie wichtige Gelände
abſchnitte vom Feinde frei und hielten die neu gewon
nenen Linien gegen bolſchewiſtiſche Gegenſtöße

Nachtjäger ſchoß fünf Bomber ab
Berlin 2 Dezember Der deutſche Nachtjäger

Hauptmann von Bonin zeichnete ſich mit ſeiner Be
ſatzung bei einem der letzten feindlichen Terror
angriffe auf das Reichsgebiet durch eine ungewöhn
liche Erfolgsſerie aus Jnnerhalb einer knappen Stunde
brachte er fünf viermotorige Bombenflugzeuge zum Ab
ſturz Vier dieſer Bomber wurden beim Einflug ins
Reich der letzte auf dem Rückflug bezwungen Auf den
erſten Gegner traf Hauptmann von Bonin in etwa 6000
Meter Höhe Nach kurzem Beſchuß brannten der Rumpf
und die rechte Fläche hell auf und das britiſche Flugzeug

ſ ſtürzte ab Die vier anderen bezwungenen
Bomber waren ſämtlich vom Baumuſter Halifax

Vichy 2 Dezember In einihen marokkaniſchen
Städten u a in Fez Meknes und Rabat kam es
infolge Lebensmittelmangels zu Unruhen Vor den
gaulliſtkſchen Amtsgebäuden veranſtaltete die hungernde
Bevölkerung Proteſtkundgebungen die von kommuniſtiſchen
Agenten eifrig zu Hetzercien ausgenutzt wurden Wie ver
lautet ſollen bis jetzt etwa 2000 Demonſtranten verhaftet
und zum Teil deportiert worden ſein Auch hier bietet
ſich das gleiche Bild wie in Süditalien Nahen Oſten und
in Jndien Ueberall wo die britiſch nord amerikaniſchen
Eindringlinge auftauchen kehrt mit ihnen das Hunger
geſpenſt ein

Jtaliens neuer Wehrgeiſt
Rom 2 Dezember Der römiſche Meſſagero ſchreibt

zum Neuaufbau der italieniſchen Wehrmacht alle die
jenigen Uebel müßten vermieden werden die ſich in der
Vergangenheit nachteilig für die Wehrbereitſchaft und den
Wehrwillen des italieniſchen Volkes auswirkten Die neue
Wehrmacht werde eine Wehrmacht der Jungen ſein denn
die Dienſtpflicht ſei normalerweiſe beſchränkt auf die
männlichen Jtaliener im Alter zwiſchen 17 und 37 Jahren
Die Aufnahme in das Offizierskorps werde ſich allein nach
der Tüchtigkeit richten Die Bezüge des Wehrmachtangehö
rigen ſeine Verpflegung und Bekleidung nicht weniger
aber die Fürſorge für eine Familie werde den italieniſchen
Soldaten in Zukunft von allen Sorgen befreien die bis
her den zum Wehrdienſt Einberufenen infolge der lächer
lich geringen Beſoldung und nicht zufriedenſtellenden Für
ſorge für ſeine Familienangehörigen beunruhigen mußten
Meſſagero hebt dann hervor daß die italieniſche Wehr

macht unpolitiſch ſein werde Die Frage des Oberbefehls
ſo fährt die Zeitung fort die in der Vergangenheit zu
zahlreichen Kompetenzkonflikten führte ſei nunmehr ein
deutig geregelt Das Staatsoberhaupt übe den Ober
befehl über die Wehrmacht in Friedenszeiten durch den
Verteidigungsminiſter in Kriegszeiten durch den General
ſtabschef der Wehrmacht aus

Das größte Weltbetrugsmanöver geſtartet
Churchill RooſeveltReiſe zu Stalin im Zeichen agitatoriſcher Ablenkungsverſuche von militäriſchen Fehlſchlägen

d rlin 2 Dezember Briten und Nordamerikaner eihte immer noch in dem Wahne zu leben daß
die Widerſtandskraft des deutſchen Volkes durch ihre

üeberredungskunſt zu brechen ſei Es iſt offenkundig
ein Lieblingsgedanke der Briten und Nordamerikaner
von dem ſie nicht laſſen können daß es in dieſem Kriege
wieder ſo kommen möge wie im erſten Weltkrieg Je
weniger militäriſche und volitiſche Erwartungen der
Briten und Amerikaner ſich erfüllen und unſere Feinde
ſind gerade in das Jahr das ſich jetzt zum Ende neigt
mit den höchſten Erwartungen gegangen um ſo mehr
drängt ſich ihnen wieder der Gedanke auf über die
Seele des deutſchen Volkes ohne große eigene Opfer den
entſcheidenden Stoß hinter jenen Fronten unternehmen
zu können die allen militäriſchen Anſtürmen ſtandhalten

Das Programm militäriſcher Aktionen das Church i ll und Rooſevelt zu Beginn des Jahres in Caſg
blanca aufſtellten konnte nicht verwirklicht werden Nicht
einmal die Kapitulation Vadoglios iſt zu dem ent
ſcheidend ſchweren Schlag gegen das Reich geworden den
man von ihr erträumte Seit Monaten nun kämpft eine
feindliche Uebermacht an der ſüd italieniſchen
Front nur mühſam und ſchrittweiſe gegen einige
deutſche Diviſionen an Von neuem hat man dort jetzt
alle Kräfte und vor allem alles Material zuſammen
gefaßt um mit einer Offenſive endlich einmal voran
zukommen Auch die deutſche Poſition im Balkanraum hat ſich nachdem die Jntrigen Badoglios und
Roattas aufgehört haben verſtärkt und in der Aegäis
haben die Briten im Angeſicht der lebhafter als je um
worbenen Türkei empfindliche Niederlagen erlitten
Schließlich haben die Terrorangriffe auf die deutſchen
Städte und die deutſche Zivilbevölkerung militäriſch ſo
gut wie keinen Effekt gebracht und pſychologiſch das
deutſche Volk zu einer Gemeinſchaft des Haſſes gegen
die entmenſchten Feinde zuſammengeführt Die Kämpfe
im Oit en ſchließlich ſieben nach einer fünf Mongte an
dauernden verluſtreichen ſowietiſchen Offenſive die ſich
auf bloßen Raumgewinn beſchränkt während ihr jeder
ſtrategiſche Erfolg verſagt blieb im Zeichen erfolgreicher
deutſcher Gegenangriffe Die Bilanz des Kriegsjahres
1943 iſt alles in allem eindeutig ſie enthält dunkle
Augenblicke der äußerſten Kräfteanſpannung für das
deutſche Volk bietet aber andererſeits nicht die geringſten
Siegesausſichten für den Gegner Die ſicheren Erfolge
die Churchill und mehr noch Rooſevelt ihren Völkern
ankündigten ſind ausgeblieben Den mit größtem Jubel
begrüßten Siegen ſind bitterſte Enttäuſchungen gefolgt
Das Beiſpiel der Kapitulation Badoglios hat etwas
Symptomatiſches Nach dem feigen Verrat des Könias
und ſeiner Clique kam die Befreiung Muſſolinis nach
hoch geſpannten Erwartungen unſerer Feinde kam die
Zertrümmerung all ihrer Hoffnungen

Die Dauer des Krieges iſt eine Laſt die das engliſche
und das amerikaniſche Volk zugegebenermaßen ſchwer be
drückt Wir kämpfen um unſere Exiſtenz Dieſe beiden
Völker ſehen kein Ziel das ihre Anſtrengungen und
ihre Blutopfer lohnen und rechtfertigen könnte Amerikas
Söhne kämpfen und ſterben entgegen allen lügneriſchen
Verſprechungen des Präſidenten in fremden Erdteilen
aber niemand vermag den Eltern und Frauen zu ſagen
wofür Rooſevelt will in den Präſidentenwahlen im
Herbſt nächſten Jahres noch einmal die Macht in den

SA gewinnen Nur militäriſche Erfolge könnten ſein
olk wenn auch nicht an die Richtigkeit ſo doh wenig
ens an die Vorfteilhaftigkeit ſeiner Volftik glauben

laſſen Nordamerika erwartet von Rooſevelt nicht
weniger und nicht mehr als ein baldiges aünſtiges Ende
des Krieges

In London und Waſhington ſind ſich in Wirklichkeit
und insgeheim die Politiker darüber einig daß gar kein

rund beſteht guf einen inneren Zuſammenbruch Deutſch
gnds zu rechnen Der Korreſpondent der NeuenZüricher Zeitung hat feſtgeſtellt daß man in Enoland
gvon überzeugt ſei mit der volitiſchen und militäriſchenReglität des Dritten Reiches rechnen zu müſſen In

London behqupteten ſich durchaus die warnenden Stim
men die einen wirklichen Umſchwung in Dentſchſand als
unwohrſchefnſich bezeichnen Stimmen die darauf hin
weiſen daß die militäriſche Entſcheidung von den

Wierten nur mit eigenen ſchwerſten Onfern herbei
Lefübrt werden fännte Man finde faſt niemanden mehr

damit rechnet und etwas darauf zahlen wiirde daßim Lager des dentſchen Gegners irgendefn SHritt zu
per Nmwäſzung fſißren wifrhe So bat ſoeſkſt der alte

en Halſifar in einer Rede in Miladelnhig murrenh
Agert daß das deutſche Volk bisher durchaus noch

von der Gewißheit der Niederlage überzeugt

Die deutſchen Armeen kämpften noch erbittert und tapfer
und ihr Kriegsgpparat ſei noch immer gewaltig Die
britiſche Zeitſchrift Sphere ſchließlich konſtatiert Hitlers
Rede ſei weder unſchlüſſig noch habe Hitler das Selbſt
vertrauen verloren In den letzten Monaten ſo heißt
es weiter ſei das engliſche Volk mit Statiſtiken über
ſchwemmt worden die ſich in Angaben über angerichtete
Bombenſchäden in Deutſchland über eine Spaltung inner
halb der NSDAP über Anzeichen von Defaitismus im
deutſchen Volk über Unruheſtimmung unter den deut
ſchen Alliierten uſw bewegten Wem ſollten dieſe ge
färbten Berichte wohl nützen fragt die Zeitſchrift und
gibt die bezeichnende Antwort Seien ſie für die Deut
ſchen beſtimmt ſo müſſe man das als Unſinn bezeichnen denn die kennen die Wahrheit doch beſſer
Jndeſſen je mehr die Ausſichten ſinken ein baldiges
Kriegsende zu erreichen um ſo verführeriſcher wirkt der
Wunſchtraum durch Agitationskünſte in großem
Stil durch Ueberredung die Kraft Deutſchlands und ſeiner
Verbündeten zu brechen Schon ſeit längerem wird ein
ſyſtematiſcher organiſierter Agitationsfeldzug gegen das
Reich vorbereitet Jn Quebec ſind ſeinerzeit die Ent
ſchlüſſe über die Durchführung dieſer Agitation gefaßt
worden Brandon Bracke der britiſche Jnformations
miniſter der ehemalige Privatſekretär Churchills wurde
nach Quebec bemüht um die Weiſungen Rooſevelts und
Churchills zur Konſtruktion der pſychologiſchen Rieſen
bombe wie es Dagens Nyheter ausdrückte entgegen
zunehmen die auf Deutſchland abgeworfen werden ſoll
Aftonbladet kündigte aus Quebec einen Propaganda

krieg ohnegleichen gegen Deutſchland an
Der große Schlager in dieſem Agitationskrieg iſt nun

die Begegnung mit Stalin die Rooſevelt und Churchill
endlich nach langem Bitten und Betteln durchgeſetzt haben
Dieſe Begegnung wird der Welt mit einem ungewöhnlich
agitatoriſchen Aufwand angekündigt Sie wird uns
fernerhin als ein Ereignis dargeſtellt als ob es ſchon
an ſich den Sieg bedeute Jn der Tat unſere Feinde ſind
dabei einen Bluff ohnegleichen zu veranſtalten Das
erwünſchte Ergebnis militäriſcher Erfolge das man der
Welt nicht mitzuteilen vermag ſoll nun durch Phraſen
erſetzt werden Auch Hull und Edens von ihnen ſelbſt
wenigſtens andeutungsweiſe zugegebener Mißerfolg auf
der Moskauer Konferenz ſoll ebenſo verdeckt werden wie

Entscheidender Anteil der Luftwaffe

die an Tſchiangkaiſchek aus der Not der Umſtände ge
gebene unzweidentige Erklärung man könne ihnen einſt
weilen nicht helfen eine Erklärung die jetzt bei der
Zuſammenkunft Churchill Rooſevelt Tſchiangkaiſchek
wiederholt werden mußte Vor allem aber ſind es wiegeſagt die militäriſchen Fehlſchläge unſerer Feinde die
ſie zu dieſem Agitationsſchwindel größten Formats
treiben und dazu gehört nicht zuletzt die große Zahl
empfindlicher Verluſte die unſer ja paniſcher Ver
bündeter den angreifenden Yankees im Pazifik zu
gefügt hat

Am Ende des Jahres 1943 iſt die Lage Churchills und
Rooſevelts ſo daß das britiſche und nord amerikaniſche
Volk eine Rechtfertigung von ihnen verlangen Sie haben
es nötiger denn je ihren Völkern ein Ereignis vor
zuweiſen Dazu ſoll nun der Rieſenbluff einer Agitation
dienen der im Zuſammenhang mit der Begegnung
Churchill Rooſevelt Stalin geſtartet wird Jndes die
Erinnerungen des deutſchen Volkes an 1918 ſind noch weit
deutlicher als die ſeiner Feinde Nachdem es einmal dem
grandioſen Betrug der 14 Punkte Wilſons zum Opfer
gefallen iſt bleibt es für alle Zukunft dagegen gefeit
irgendwelchen feindlichen Agitationen aufzuſitzen Das
deutſche Volk hat in dieſem Kriege dem Bombenterror
ſtändgehalten um ſo weniger werden leere Redensarten
ſeine Widerſtandskraft auch nur berühren Deutſchland
und ſeine Verbündeten durchſchauen diesmal das Spiel
ſeiner Feinde Sie ſehen hinter den außergewöhnlichen
agitatoriſchen Bemühungen auch die außerordentliche
Verlegenheit der Gegner Deutſchland und ſeine Ver
bündeten wiſſen ſehr wohl in der Komödie die Churchill
und Rooſevelt jetzt mit Stalin vor der Welt aufführen
ine rund mehr ſehen zu können ihres Sieges gewiß
zu ſein

Italiens wichtigſte Flugzeugfabriken arbeiten
die neueſten Typen berichtet Giornale gtaliga Die
Fabriken werden in italieniſcher Regie betrieben und ſind
vollauf leiſtungsfähig So werde die italieniſche Luft
waffe bald wieder ein ſchlagkräftiges Inſtrument der
faſchiſtiſch italieniſchen Republik werden Die Anwerbung
der Flieger ſei weiterhin freiwillig die Meldungen zum
Dienſt zahlreich

an den großen Abwehrerfolgen im Osten
Immer wieder meldet der Wehrmachtbericht den gewaltigen Anteil unserer Luftwaffe am erfolgreichen
Abwehrkampf gegen die Sowfjets

Arbeit ist geleistet worden
Sowjets abgeriegelt und den Feind vernichtet
mit neuer Bombenlast in einen anderen Zielraum

Hier kehren nach laufendem
zurück nachdem sie unsere in schwersten Abwehrkämpfen stehenden Erdtruppen entlastetenEinsatz Stukas zum Feldflugplatz

Ganze
Die Männer und Panzer haben mit Hilfe der Stukas einen Einbruch der

Bald nach der R ückkehr zum Feldflugplatz geht esPK Kriegsberichter Lückel z 0D

Angſt um Jndien
Von unserem Nohosf Verfrefer

Faſt in dem gleichen Augenblick in dem Japan als
Schöpfer und Bauherr eines neuen Großoſtaſiens die
Staatsmänner der in dieſem Raum lebenden Völker zu
der erſten Arbeitstagung nach Tokio einberief erließ die
engliſch indiſche Regierung ein neues Sonderkriegse
geſetz gegen die fünfte Kolonne mit der Begründung
daß zahlreiche Elemente am Werke ſeien um die Sabotage
in Jndien zu organiſieren und die Kriegsmoral der
Truppen ſowie der Bevölkerung zu untergraben Es
muß mitbin ſchlecht um die britiſche Herrſchaft in Jndien
beſtellt ſein zumal wenn ſich der neue Vizekönig Lord
Wavell unmittelbar nach ſeiner Amtsübernahme ge
zwungen ſab den Kurs weiter zu verſchärfen Die Hoff
nung der Engländer durch die künſtlich hervorgerufene
Hungersnot den Freiheitswillen des aus der Lethargie
erwachten Volkes zu brechen bat ſich nicht erfüllt An
der Themſe iſt man über dieſen Fehlſchlag ſo ſtark
beunruhigt daß kein Geringerer als General Auchinleck
der Befehlshaber der britiſchen Streitkräfte in Jndien
nach London zitiert werden mußte um die unzufriedenen
militäriſchen und zivilen Kreiſe in England zu beſchwich
tigen Die Nervoſität in der engliſchen Hauptſtadt und
beſonders im Jndienrat iſt um ſo verſtändlicher als
heute kein Zweifel mehr dar ber beſteht daß die noch
vor kurzem geplante Offenſive gegen Burma unter den
gegenwärtigen Vorausſetzungen problematiſch geworden
iſt Die jüngſten Erfolge der Japaner gegen Tſchungking
haben nicht nur alle britiſchen Vorbereitungen für den
Gegenſchlag durchkreuzt ſondern auch die Tſchungking
Regierung erneut in eine äußerſt ſchlechte Lage gebracht

Großbritannten iſt heute auf der ganzen Linie in Oſt
aſien in die Defenſive gedrängt Während Japan immer
heftiger an die Tore Jndiens klopft ſchalten ſich die Nord
amerikaner von Monat zu Monat fühlbarer in den Gang
der Jndienpolitik ein denn ſie wiſſen daß ſie ihre
ſchweren Niederlagen im pazifiſchen Raum verbunden
mit empfindlichen territorialen Einbußen nur durch die
Gewinnung neuer militäriſcher und wirtſchaftlicher
Stützpunkte ausgleichen können Der immer ſichtbarer
werdende Abfall Kanadas hat den Engländern hinreichend
gezeigt welche Mittel Waſhington zur Aufſpaltung des
Empires anwendet Immer begehrlichere Blicke wirft
heute das Weiße Haus auf Auſtralien und wenn Rooſe
velt nunmehr von ſeiner früheren Parole Erſt Hitler
dann Japan mehr und mehr abrückt dann iſt dies ſo
wohl durch Rückſichten im Hinblick auf den bevorſtehenden
Wahlfeldzug in den USA als auch durch die Tatſache
bedingt daß Nordamerika die Abſicht verfolgt die militä
riſche und wirtſchaftliche Treuhänderſchaft über Auſtralien
zu übernehmen Jn dieſem Zuſammenhang erſcheint auch
die Jnformations und Propagandareiſe von Mrs Eleanor
Rooſevelt nach Neuſeeland und Auſtralien in einem be
ſonderen Licht zumal wenn man dieſe Fahrt mit einer
Erklärung des im Alliierten Hauptquartier im Südpazifik
arbeitenden Oberſten Diller in Verbindung bringt der
zufolge ſich der Anteil der USA Ueberſeelieferungen für
den pazifiſchen Kriegsſchauplatz bereits auf über zehn
Prozent beläuft

Daß man auch in England die dunklen Wolken am
oſtaſiatiſchen Horizont aufſteigen ſieht geht aus dem
Beſchluß der Londoner Regierung hervor den Bruder
des engliſchen Königs den Herzog von Glouceſter zum
Generalgouverneur für Auſtralien zu ernennen
England will mit dieſer Entſcheidung um jeden Preis
einer Wiederbolung des kanadiſchen Beiſpiels vorbeugen
denn der herzogliche Generalgouverneur iſt ebenſo wie
Admiral Lord Mountbatten der Oberbefehlshaber der
alliierten Streitkräfte in Südaſien mit weitgehenden
Vollmachten ausgeſtattet ſo daß dem USA General Mac
Arthur der bereits den fünften Kontinent als künftigen
Beſitz der USA betrachtet und dementſprechend ſeine An
ordnungen trifft die ganze Autorität der britiſchen Krone
vor Augen geführt wird Welche Gegenminen das Weiße
Haus legen wird bleibt abzuwarten

Noch iſt Indien für die Engländer nichts anderes als
ein Ausbeutungsobjekt aber ſchon gehört die
Epoche in der die britiſchen Fronvögte mit Pferderennen
Modetänzen und Gelagen ibre Zeit ausfüllen konnten
der Vergangenheit an Die Revolution des Geiſtes hat
auch den einfachſten indiſchen Bauern erfaßt und er
erſehnt mit beißem Herzen den Tag an dem die indiſche
Freiheitsarmee die engliſchen Zwingburgen zerſtört
Weilt auch noch Subhas Chandra Boſe auf
fremdem Boden ſo baben doch ſeine Jdeen längſt den
Weg über die Grenze gefunden Die Kräfte der neuen
Ordnung ſind unaufhaltſam im Vormarſch Aus dem
chineſiſchen Erbfeind iſt wieder der Bruder Japans ge
worden Tſchungking kämpft auf verlorenem Poſten
Burma und die Philippinen wurden zu Freiſtagaten er
hoben und Thailand hat ſein Gebiet im Rahmen einer
großzügigen Befriedungspolitik erheblich vergrößern
können Nur das indiſche Volk ſteht noch außerhalb des
von den Japanern errichteten großaſiatiſchen Neubaus
Aber Japan hat ſein Wort für die Ehre und Freiheit
Indiens verpfändet Wenn England angeſichts dieſer
gewaltigen Aufbauleiſtungen trotzbem die Unverfroren
heit beſitzt die Weltöffentlichkeit durch ein in Jndien ins
Leben gerufenes Hilfswerk zu blenden dann iſt dies
der Gipfelpunkt der Heuchelei Wie in Wirklichkeit die
Unterſtützung ausſiebt geht aus einer Zuſammen
ſtellung des allindiſchen Rundfunks hervor derzufolge
rund 450 000 Inder in Bengalen von der Regierung ver
pflegt werden Dieſe Ziffer mag auf den erſten Blick
verbliiffen ſie ſchrumpft aber zu einem Nichts zuſammen
wenn man weiß daß in Bengalen über 60 Millionen
Menſchen leben und im wahrſten Sinne des Wortes
hungern Englands Auftreten in Indien iſt heute nichts
anderes mehr als geſpielte Stärke hinter der ſich die
Angſt vor dem unabwendbaren Schickſal verbirgt So
lange das indiſche Volk allein den Kampf um die Freiheit
führte hielten die engliſchen Feſſeln jedem Druck einer
Auflehnung ſtand zumal die überwiegende Mehrzahl der
indiſchen Fürſten den britiſchen Zwingherren ſtets Hand
langerdienſte leiſtete Heute ſtehen Deutſchland und
Japan als Freunde und Bundesgenoſſen an der Seite
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Kampfraum Korosten westlich Kiew Ischerkassy
Weltbild Gliese GD

FENEHE mmder Inder und ringen mit ihnen gemeinſam um eine
beſſere lichtere Zukunft Der Kampf gegen das britiſche
Machtregime iſt hart und lang aber das indiſche Volk
wird die Schickſalsprobe beſtehen Denn es ſchöpft aus
dem Bewußtſein der ſtarken Waffenbrüderſchaft
Kräfte die es zur höchſten Einſatzbereitſchaft befähigen
und ſein Vertrauen auf den Endſieg feſtigen

Leere Worte für Tſchungking
kl Stockholm 2 Dezemb Ueber die Beſprech ingen die in der Nähe von g agiro zwiſchen Rooſe

velt Churchill und Tſchiangkaiſchek ſtattfanden iſt ein
amtlicher Bericht ausgegeben worden in Am es heißt

Die Konferenzteilnehmer ſeien über die Pläne und dieperationen ül ereingekommen die ſie gegen

Japan durchführen wollen Japan foll aller territori
alen Gewinne beraubt werden die es ſeit dem Jahre
1914 erreichte Jm einzelnen heißt es in dem Kommu
niqué daß der Kampf gegen Japan zu Lande zu Waſſer
und in der Luft ſchonungslos bis zur bedingungsloſen
Kapitulation Japans weitergeführt werden ſoll Japan
ſoll aller Jnſeln die es im Stillen Ozean beſetzte beraubtwerden Es ſoll ferner Mandſchukuo Formoſa und die
Pescadores verlieren Korega ſoll ſpäter in einen ſelb
ſtändigen Staat umgewandelt werden Mit dieſem Ziel
vor Augen ſollen die ſchweren und langwierigen Ovpe
rationen gegen Japan fortgeſetzt werden Die Konferenz
war bereits am Mittwoch der vorigen Woche abgeſchloſſen
die Teilnehmer blieben jedoch noch bis zum Wochenende
beiſammen und reiſten erſt dann nach Teheran weiter
Da ſich die Sowjetunion und Japan miteinander nichtim Kriegszuſtand befinden mußten die japaniſchen Fragen

von dem großen Fragenkomplex der in Teheran zur
Sprache kommen ſoll getrennt werden

Es iſt ſchwerlich einzuſehen aus welchen Gründen die
Konferenz in Kairo überhaupt ſtattgefunden hat An

s der fortwährende n Verluſte die die nordamerika
niſche Flotte im Südpazifik vor allem bei Vougainvilleund den Gilbert Inſeln erlitt dürften die Kairver Be
ſprechungen auf Tſchiangkaiſchek wenig Eindruck gemacht
haben da der tſchungking chi ineſiſche Generaliſſimus ſchonimmer eine Land und Offenſive der Alliierten gegen
Japan forderte aber ſtets mit lecren Geſten abgefunden
wurde

Ambeſetzungen in Japans Marine
Tokio 2 Dezember Das Marineminiſterium gab

am Mittwochnachmittag die Ernennung von Admiral
Nobutaka Kondo der Mitglied des Oberſten Kriegsrates iſt zum Oberkommandierenden der japaniſchen
Flotte in den chineſiſchen Gewäſſern bekannt Kondo wird
der Nachfolger Admirals Zango NYoſchidas der zum
Mitglied des Oberſten Kriegsrates ernannt wird Ferner
wird die Ernennung Vizeadmirals Denchichi Okochi zum
S berkommandierenden der Marineſtation Maizura als
Nachfolger Vizeadmirals Maſaichti Niimi bekanntgegeben der einen Poſten im Generalſtab der Mar ine über
nimmt Außerdem tritt Vizeadmiral Sakaya Tokunaga
als Nachfolger Vizeadmirals Aycktake Nikaido an dieSpitze des Marinearſenals Yokofuka während Nikaido
ebenfalls vom Generalſtab der Marine aufgenommen wird

Admiral Yoſhida der jetzt 58 Jahre alt iſt warim Jahre 1939 Marineminiſter und wurde 1940 zum
Admiral befördert Er gehörte bis November 1942 dem
Oberſten Kriegsrat an Admiral Kondo iſt 57 Jahre
alt und war Marineattaché in Deutſchland Nach Japan
zurückgekehrt wurde er Vizechef im Generalſtab der
Marine bis ihm im September 1941 ein Poſten in der
vorderſten Front anvertraut wurde April 1943 wurde er
Admiral er gehörte bis jetzt dem Oberſten Kriegsrat an
Vizeadmiral Okochi zeichnete ſich durch hervorragende
Leiſtungen als Dberlmmandierender der japaniſchen L an
dungseinheiten in Schanghai zur Zeit des Aus bruchs des
China Krieges aus Vizegdmiral T kungaga war Kom
mandant des Schlachtſchiffes Nagato und gehörte ſpäter
dem Generalſtab der Marine an Jm November 1942
wurde er zum Vizeadmiral befördert

Lazarettſchiff bombardiert
Tokio 2 Dezember Das japaniſche Lazarettſchiff

Buenos Aires Maru wurde wie die Agentur Dormnei
von einem japaniſchen Stützpunkt im Südpazifik meldet
das Opfer eines Terrorangriffs nordamerikaniſcher
Luftſtreitkräfte Ein viermotoriger Bomber vom Muſter

24 ſtürzte ſich auf das japaniſche Schiff das das
Zeichen des Roten Kreu zes trug und warf Bomben ab

Die Mehrzahl der Kriegsverſehrten

militäriſchen O

See

as Schiff ſank baldund der Vefahnngemtigueder wurde durch eine ſofortige
Aktion japaniſcher Fahrzeuge gerettet Wie berichtet

jene

Halliſche Nachrichten

Japaner auf 6000 Kilometer Front
Angriffspoſition gegen Tſchungking China Hohe ASA Verluſte im Pazifik

ep Schanghai 2 Dezember Der Fall vonSchangteh in Tſchüngking China wird nach Mittei
lungen japaniſcher militäriſcher Kreiſe das Signal für
den Beginn einer großen japaniſchen Offenſive gegen
die tſchungking chineſiſchen Armeen ſein Wie ein Ver
treter der japaniſchen Armeeführung auf einer Preſſe
konferenz mitteilte ſind alle Vorbereitungen für die
Offenſive entlang der geſamten 6000 Kilometer langen
Front gegen Tſchungking China abgeſchloſſen Von den
Ebenen der Jnneren Mongolei bis zu den Wäldern
Adnnans würden die japaniſchen Soldaten zu der ent
ſcheidenden Offenſive antreten um dem Tſchungking Re
gime einen vernichtenden Schlag zu verſetzen

Wie ſprach zur Lage
Tokio Dezember In der Hibiavahalle zu Tokiohielt Hliſiterbrüſtdent Tojo eine Rede in der er die

feindlichen Gegenoffenſiven im Pazifik als den Verſuch der Nordamerikaner und Engländer bezeichnete im
Hinblick auf den immer beunruhigenderen Kriegsverlauf
unter allen Umſtänden und ſelbſt mit größten Opfern
eine Entſcheidung zu erzwingen Es ſei bemerkenswert
daß die USA und England nicht wagten ihren Völkern
die ungeheuren Verlu ſt e bekanntzugebe n die ſie
gerade in der letzten Zeit erlitten hätten Hier aberliege die Schwäche des Ge aners Jhre Beunruhigung
iber den Kriegsverlauf nehme ſtändig zu Auf die neuer
dings von der Feindſeite ausgeſtreuten Gerüchte ein
gehend erklärte Tojo Japan werde die Waffen erſt
niederlegen wenn der Endſieg errungen ſei Man ſei
ſich in Japan ſehr wohl der großen Schwierigkeiten be
wußt die noch auf dieſem Wege zu überwinden ſeien
Man wiſſe aber auch daß die Schwierigkeiten der Gegen
ſeite noch viel größer ſeien Nicht umſonſt müßten Rooſe
velt und Churchill ihren Völkern daher immer wieder
den Ernſt der Lage klarmachen

Wie ferner aus Tokio gemeldet wird verſenkten oder
boſchädiagten die Japaner innerhalb neun Tagen vom
19 bis 27 November 22 feindliche Kriegsſchiffe und
Transporter und brachten 125 feindliche Flugzeuge in

November Bilanz 306900 BRT
Aus dem Führerhauptaquartier

1 Dezember Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Aus dem Brückenkopf Cherſon herausführten Gebirgsjäger einen örtlich begrenzten Angriff
Sie brachen in feindliche Stellungen ein rollten ſie auf
und warfen die Sowjets nach Oſten zurück Währendam Brückenkopf Nikopol nur beſchränkte Kampftätig
keit herrſchte wurden im großen Dnjepr Bogen
nordöſtlich Kriwoi Rog und ſüdweſtlich Krement
ſchug ſtarke Angriffe der Sowjets abgewieſen und durch
wr uchtigen Gegenangriffe Einbruchsſtellen aus den Kämp
fen der Vortage beſeitigt oder eingeengt

Bei Tſcherkaſſy traten Panzer und Panzergrena
dierverbände von der Luſtwaffe wirkungsvoll unterſtützt
zu Gegenangriffen an In erbitterten Kämpfen wurde
eine feindliche Kampfaruppe vernichtet und eine zweite

eingeſchloſſen
Im Raum von Gom el verſtärkte der Feind ſeinen

Druck gegen unſere Stellungen zwiſchen Pripjet und
Bereſina Mehrere Angriffe der Sowjets wurden
durch erfolgreiche Gegenſtöße aufgefangen oder abgewieſen
und Bereiiſtellungen ſtärkerer Sowijetkräfte zerſchlagen
Heftige feindliche Angriffe ſüdweſtlich Kritſchew
ſcheiterten

An der Autobahn
die Sowjets mit ſtarken
erneut zum Angriff an
den abgeſchlagen örtliche

Jm Einbruchsraum von

dnb

Smolenfk traten
nfenterie und PanzerkräftenIhre Durchbruchsverſuche wur

äinbrüche im Gegenſtoß bereinigt
Newel warfen eigene An

griffe den Feind geſtern aus weiteren Geländeabſchnitten
An der ſüd italieniſchen Front ſcheiterten

mehrere feindliche Vorſtöße gegen unſere Höhenſtellungen
im Mitteſagabſchnitt

Jm Oſtabſchnitt ſetzte der Feind auf ſchmaler
Front ſeine ſchweren Angriffe bis zum Abend fort Dievon ſtarken Fliegerkräften und zufammengefaßter Artil
lerie unterſtützten britiſchen Angriffe verbände wurden in

blutigen Kämpfen aufgefaugen Ein wenige Kilometer
tiefer Einbruch in unſere Stellungen wurde abgeriegelt

Jm Mittelmeerraum beſchädigten deutſche
Schnellboote ein britiſches Schnellboot vor Elba durch

weſtl ch

den Gewäſſern der Gilbert Inſeln zum Abſturz
Das Geſamtergebnis einſchließlich der Erfolge der Boden
et grieg in dieſem Zeitraum beträgt Verſenkt wurden
ſieben Flugzeugträger drei Kreuzer ein Schiff einer
nicht identifizierten Klaſſe und ein Zerſtörer Beſchädigt
wurden Vier Flugzeugträger zwei Schlachtſchiffe oder
Kreuzer zwei große Kreuzer Abgeſchoſſen wurden 125
feindliche Flugzeuge Die japaniſchen Verluſte belaufen
ſich auf 27 Flugzeuge

Die letzten Frontberichte aus Bougainville be
ſagen daß ſich japaniſche Truppen in heftigen Gegen
angriffen gegen die feindlichen Brückenköpfe befin
den und daß der Heaner bereits die ſchwerſten Verluſte
erlitten hat Am 29, November um 3 Uhr früh landeten
zwei feindliche Verbände etwa 15 Ktlvmeter nordweſtlich
von Kap Torokina Es kam zu heftigen Kämpfen in
deren Verlauf bis zum Nachmittag die Feindeinheiten
bis zum letzten Mann vernichtet wurden Die Land
r e auf Bougainville werden mit größter Erbitterung
geführt

Hinaus mit Briten und Amerikanern
Schanghai 2 Dezember Präſident Wangtſching

wei ſprach vor dem Schanghaier Rundfunk Das Bekennt
nis des chineſiſchen Volkes zum Nationalismus der gleich
bedeutend ſei mit Sunyatſens Prinzip des Großaſigten
tums ſei der Schlüſſel zum Wohlſtand Chinas China
habe eine glückliche Zukunft vor ſich Es müſſe jedoch die
Briten und Nordamerikaner vollſtändig aus Oſtaſien vertreiben um ein Großaſiatentum zu errichten Wangt
chingwei lehnte den Jnternationalismus und Kommu

nismus ab Beide hätten den chineſiſchen Nationalismus
von einſt überſchattet und dem britiſch amerikaniſchen Jm
perialismus den Weg bereitet Japans Bevölkerung
dagegen ſei vom Geiſte des Nationalismus durchdrungen
und arbeite an der Schaffung eines wirkungsvollen
nationalen Verteidigungsſyſtems Chinas Ziel ſei es
den gleichen Geiſt des Nationalismus zu entwickeln durch
den das Großaſiatentum und die Herſtellung des Welt
friedens erreicht werden würde

Rammſtoß und Artillerietreffer Andere Boote brachten
in der Adria einen feindlichen Motorſegler auf

Bei unſichtigem Wetter drangen am geſtrigen Tage
feindliche Fliegerkräfte und während der Nacht einige

Störflugzeuge in das weſtliche Re ichs gebiet ein
Sie warfen an einigen Orten Spreng und Brand
bomben durch die geringe Schäden entſtanden Luftver
teidigungskräfte vernichteten ſieben feindliche Flugzeuge

Im Kampf gegen die britiſch nord amerikaniſche Schiff
fahrt verſenkten Luftwaffe und Kriegsmarine im Monat
November 38 Truppentransporter und Handelsſchiffe mit300 900 BNT 27 Transvorter und Handelsſchiffe mit
176 000 BRT wurden ſo ſchwer beſchädigt daß mit dem
Untergang vieler dieſer Schiffe gerechnet werden kann
Ferner erhielten 19 Schiffe mit rund 90 000 BRT
Bomben und Torpedotreffer

An feindlichen Kriegsſchiffen verſenkten Kriegsmarine
und Luftwaffe 14 Zerſtörer eine Fregatte eine Korvette
drei Unterſeeboote und ſechs Schnellboote Ferner wurden
ein leichter Kreuzer ſechs Zerſtörer vier Unterſeebvote
vier Schnellboote und fünf Bewacher größtenteils ſchwer
beſchädigt

Neue Ritterkreuzträger
Führerhaurptquartier 2 Dezember Der

Führer verlieh das Ritterkreuz des Eiſernen
Kreuzes an Oberſt Andreas von Aulock Kommandeur
eines Grenadier Regiments Major Karl rewer
Bataillonskommandeur in einem Grenadier Regiment
Major Ernſt Rehm K a wen einer Panzeraufklärungs Abteilung Hauptmann d R Lerner PietſchKompaniechef in einem Panger Re giment Oberleutnant

d R Helm uth Ott Kompaniechef in ein iem Grenadier
Regiment O Oberleutnant d R Ernſt Zeller Batterie
führer in einem Artillerie Regiment Leutnant d R
Dietrich Hecht Kompanieflhrer in einem GrenadiergKegt und an linteroffigier Leopold Poſchu ſt a Zug
führer im Füſilier Regiment Großde utſchland Ferner
verlieh der Führer auf Vorſchlag des Oberbef fehlshabers
der Luftwaffe Reichsmarſchall Göring das Ritterkreuz
des Eiſernen Kreuzes an Leutnant Helmut SprungFlugzeugführer in einem Kampfgeſchwader

wurde die Buenos Aires Maru bereits am 25 April
dieſes Jahres von einem feindlichen UBoot vor Hongkong
torpediert und am 17 Auguſt von feindlichen gluge gen

dieſer gemeine errorim Südpazifik angegriffenangriff bedeute t eine Uebertretung der Genfer Konven
tion hinſichtlich der Marinekriegführung und iſt eine
offene Herausforderung der japaniſchen Regierung die
gllen feindlichen Ländern den Namen und die Type dieſes
Lazarettſchiſſes das die Kennzeichen des Roten Kreuzesträgt bekanntgegeben hat

Jmredy über Angarns Außenpolitik
Budapeſt 2 Dezember Vor den ungariſchen Ab

geordneten führte der frühere Miniſterpräſident Im
redy in einer Rede u a aus Wenn es vor einem Jahregegolten habe daß dieſer Krieg auch Ungarns Krieg ſei
ſo gelte dieſes Bzor heute erſt recht Jm Lager der
Feinde hätte ſich das Machtgewicht zugunſten der Sowjets
verſchoben zugunſten des größten Feindes des Selbſtbeſtimmungsrechtes aller Völker denn Moskaus Ziel ſei
und bleibe die völlige Bolſchewiſierung Europas

Jmredy ſagte weiter daß Ungarn der deutſchen Hilfe
ſehr viel verdanke Von einem britiſch nord amerikaniſchen
Sieg habe Ungarn nichts Gutes zu erwarten Wer die

Wegbereiter der Vererbungslehre
Zu Erwins Baurs zehntem Todestag am 2 Dezember

War es Gregor Mendel
mäßigkeit in der Vererbung der elterlichen Eigenſchaften
auf die Nachkommen wies und der ſtille Gelehrte Carl
Correns der aleichzeitig mit dem Holländer de Vries
und dem Wiener Tſchermak die völlig in Vergeſſenheit
geratene Kenntnis der Mendelſchen Regeln im Jahre
1900 neu entdeckte ſo iſt der damalige Privatdozent
Erwin Baur als der Mann anzuſprechen deſſen ener
giſches und rn Eintreten der neuen Wiſſen
ſchaft zum raſchen Siege verhalf Seine erſten Verſuche
unternahm er in einem in Friedrichshagen gemieteten
Schrebergarten Auch als er durchſetzte daß 1914 an der
Land wirtſchaftlichen Hochſchule zu Berlin wo Baur bis
her Profeſſor der Botanik geweſen war die erſte Pro
feſſur für Vererbungswiſſenſchaft errichtet wurde blieb
er zunächſt für ſeine Forſchungsarbeit auf dieſes kärg
liche Verſuchsfeld angewieſen Später erhielt er dann
auf Potsdamer Flur einen etwas geräumigeren Garten
aber erſt vier Jahre nach dem erſten Weltkrieg wurde
das große Kaiſer Wilhelm Inſtitut für Züchtungs
forſchung in Müncheberg in der Mark gegründet wo nun
Baur die Möglichkeit fand zuſammen mit einer Reihe
unter ſeiner Leitung ſtehender Mitarbeiter großzügig zu
arbeiten und großangelegte vererbungswiſſenſchaftliche
und pflanzenzü rm Verſuche durchzuführen

In erſter Linie war Baur Forſcher uns wiewohl
auf dem Gebiete der Genetik gerade die epocholen Ent
daran nicht von ihm ſtammen gehörte er doch zu den
Gelehrten deren Wort in der ganzen wiſſenſchaftlichen
Welt gehört wurde Sein Zaprtperiggerprett bildete
dos Garteylöwenmäulchen An er hat ſich eingehend mit
der Entſtehung und der V Feng von Raſſenunter
ſchieden be ger len befa ber wenn auch gen
niema en Müncheberg nicht von rein theoretiShrrn en ahnt ſo begnügte er ſich doch nicht mit

grie Fe drängte ihn der deutſchen La wirtſchaft
durch Kaktöwe Arbeit zu nützen um ſy mehr als er der

Meinune wax die Ervährungslage während des erſtenWeltkrieges hätte rer freunblicher geſtaltet werden
können wenn die amals ſchon vorhandenen verer 8wiſſenſchaftli en für die Pflanzen

zie geweg worden wären arbeitete er an dem
e Ernährung ſo wichtigen i rrrrteg an denn t

e e dabei W wurde er z

der zuerſt auf die Geſetz

übrigen wurden in Müncheberg im Rahmen der pflan
zenzüchteriſchen Arbeiten Verſuche angeſtellt mit Roggen
Weizen Gerſte mit Futterpflanzen Kartoffeln Reben
Brerenobſtſorten aber auch Unterſuchungen über die Er
krankungen des Tabaks ſo vor allem das ogenannte
Wildfeuer gehörten zum Müncheberger Programm

Geboren war Erwin Baur als Sohn eines badiſchen
Apothekers in Jſchenheim Zunächſt bildete er ſich alsMediziner aus und war als Arzt in Kiel und Karlsruhe
tätig 1903 aber wandte er ſich ganz der Botanik zu
Zu ſeinen wichtigſten Schriften zählen die Einführung
in die experimentelle Vererbungslehre die 1911 erſchien
und das Kapitel über die Erblehre das er in dem auf
ſeine Anregung hin zuſtandegekommenen wiſſenſchaft
lichen Standardwerk der Raſſenpflege dem Baur
Fiſcher Lenz bearbeitete Geſtorben i der große Ver
erbungswiſſenſchaftler am 2 Dez ember 1933 an der
Wirkungsſtätte ſeiner letzten Jahre in Müncheberg am
ſelben Tage an dem im Harnack Haus zu Berlin Dahlem
das Andenken Carl Correns des kurz zuvor verſtorbe
nen Mitſtreiters Erwin Baurs weihevoll gefeiert wurde

Hans Bauer

Ein neues Kleiſt Drama
Jm Rahmen der Eichendorff Woche ging in den

Städtiſchen Bühnen Kattowitz Königshütte die Tragödie
Kleiſt von Carl Wei 2 ardt in Szene Weichardt der

zu unſeren gewiſſenhafteſten und einfühlſamſten Kunſt
betrachtern gehört tritt hier zum erſtenmal als Drama
tiker hervor und vackt nicht nur das Publikum ſondern
auch den Kunſtbetrachter denn er vereint die feſte Hand
eines das Theater beherrſchenden Szenikers mit geſtalte
riſcher und menſchlicher Reife Er geht den Weg von der
Erkenntnis zur Geſtalt vnd führt ihn mitreißend zu Ende
Die hiſtoriſchen Begebendeiten ſind ziemlich genau über
rn aber Weichardt ſchlägt den drgmatiſchen unken
z ihnen er verknüpft und ſteigert ſie zu der Paſſio
ines an anderers auf n und zu der adie Kleiſt ſelbſt in die Worte faßte Die Wahrheit iſt

daß mir auf Erden nicht zu helfen war Dieſen Schwebe
zuſtand des Dichters r ſtändiger Entrückung und
ebenſo ſtändiger Gefahr der Vernichtung hält Weichardt
durch den Verlauf des Geſchehens ſeſt wobei er
klugerweiſe oft der eigenen Worte des Tichters aus ſeinen
Briefen bedient In den Städtiſchen Bübnen Kattowitz
Königshütte brachte Heinz Haufe deſſen ſorgſame Regie

ſich z arbigen Nüancierung annahm eine
zuſtande die einen würdigen

betonte der Redner hierzuGefahr nicht vertrage ſo
Der Ungar aber werde nichtkapituliere vor der Gefahr

kapitulieren In dem Exiſtenzkampf den auch Ungarn
führe ſei ſein Platz an der Seite der Bundesgenoſſen
Wer ſeine Grenzen ſchützen wolle der müſſe trachten dies
ſo weit wie möglich außerhalb der Landesgrenzen zutun Ungarns Außenpolitik werde durch die geogravhiſche
Lage und die kulturelle Zugehörigkeit zu Europa beſtimmt
und zwar im Sinne des ehemaligen Miniſterpräſidenten
Sömbös In dieſer Außenpolitik ſei der Platz Ungarnsdurch die Zugehörigkeit zum Dreierpakt ausgewieſen

Kurze Meldungen
Hauptmann Gerhard Barkhorn Gruppenkomman

deur in einem Jagdgeſchwader Inhaber des Eichenlaubs
zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes ſchoß an der Oſt
front ſeinen 200 Gegner im Luftkampf ab

Oberſtleutnant Dr Ernſt Kupfer einer der erfolg
reichſten d den J Inhaber des Eichenlaubszum Rittert euz des Eiſernen Kreuzes fand den Fliegertod

iientſge Befreiungskomitee dem ſechs ita
Das

lin ſch parlamentariſche Parteien angehören bat ein
Mißtrauensvotum gegen die Regierung Badoglio beſchloſſen

und künſtleriſch wertvollen Ausklang der deutſchen Eichen

dorff Woche bildete Der herzliche Beifall rief Weichardt
wiederholt im Kreiſe der Mitwir enden

Oskar Maurus Fontana

3 Philharmoniſcher Kammermuſikabend
Den dritten Kammermnſikabend der Philharmonie

Halle führte das Roth Streichquartett derMuſikaliſchen Kapelle der Staatsoper Dresden Kon
zertmeiſter W Roth 1 Violine Kammermuſiker
G Schneider 2 Violine Kammermuſiker F Franke
Viola Konzertmeiſter F Sommer Cello unter Mit
Der nng von Staatskapellmeiſter W Czernik Klavier
aus uerſt kam das Beethovenſche Streichaquartett
4s dur op 74 komp 1809 zum Vortrag das ſeinen zahlreichen Pizzicatoſtellen den äußerlichen Beinamen Harfen

guartett verdankt Ein Bild frohen Kraftbewußtſeins
das ſich über ſchwärmeriſche Empfindungen hinweg zu
heroiſcher Begeiſterung ſteigert bietet das erſte Allegro
Der Charakter des variationenartig ausgeſponnenen lang
ſamen Satzes iſt ernſt und feierlich Dem Schlußſatz
einem Allegretto mit knappen und ſcharfgegliederten
Variationen geht ein ſchwungvolles Scherzo von aus
geſprochenem Finalecharakter voraus Das Beethoven
folgende dur Streihquartett op 168 von Schubert
1814 komp iſt eine jugendfriſche klangſchöne Kompo

ſition in der ſich die ſchöpferiſchen Kräfte des geniglen
Jünglings lebendig regen Das am Ende geſpielte
Brahmsſchen Klavierquintett moll op 34 ein Werk
das an Kraft und Tiefe des Ausdrucks ſeinesgleichen in
der Kammermuſikliteratur ſucht ſtellt in einem gran
dioſen Seelengemälde die nach heroiſchem Kampf er
rungene innere Befreiung aus niederdrückenden Stim
mungen Schopenhauerſcher Weltverneinung dar Die
Künſtler der Dresdener Staatsoper geſtalteten die ge
nannten Werke vermöge ihres kultivierten Einzel und
Zuſgmmenſpiels lebendig und eindrucksvoll Stagts
kavellmeiſter Czernik vaßte ſich im Brohmsſchen Klavier
quintett dem r als feinfühlender niemals eigenwillig herportretender Künſtler an Der Bei
fall der zahlreichen Kuhörer war überaus herzlich

Dr Bruno HFögel
Deutfſch ſlowakiſche Kulturtagung Jn Dresden tagte der

auf Grund des deutſch ſlowakiſchen Kulturvertrages vom
1 Mai 1942 gebildete varitätiſch zuſammengeſetzte Kulturaus
ſchuß Die im Geiſte der deutſch ſlowakiſchen Freundſchaft ge
führten Verhandlungen bezogen ſich auf alle Gebiete der

der
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Ein Vertrauensfaktor
Die hundertprozentig gedeckte Lebensmittelkarte

Was das deutſche Volk im 5 Kriegsjahre an Nah
rungsmitteln braucht iſt durch das deutſche Landvolt
als Ernteſegen in die Scheuern gefahren worden Jetzt iſt
der Augenblick gekommen da der Bauer wiſſen muß was er
nun an Aufgaben zu erfüllen hat um dafür zu ſorgen daß
wir auch in einem 6 Kriegsjahr Tag für Tag unſere Nahrung
erhalten Die Höhe der Rüſtungsproduktion und das Vor
handenſein ausreichender Nahrungsmittel das ſind neben
dem Funktionieren der Verkehrsorganiſation die Faktoren auf
die es entſcheidend im Kriege ankommt Wir können von der
Führung unſerer Landwirtſchaft und den deutſchen Bauern
ſagen daß ſie es in den vergangenen mehr als vier Kriegs
jahren fertiggebracht haben das deutſche Volk vor jeder
Nahrungsnot zu ſchützen und daß das Landvolk uns die Ge
währ gab niemals aus Nahrungsſorgen heraus in unſerem
großen Kampfe erlahmen zu müſſen Das jetzt beendete Ernte
jahr hat uns zwar manche Sorge gebracht die Sorge vor
allem einer geringeren Kartoffelernte aber es hat uns mit
det großen Brotgetreideernte eine um ſo wichtigere Ausgleichs
möglichkeit gegeben Eines iſt jedenfalls ſicher Die Verſor
gung von Front und Heimat iſt untermauert auch durch die
Zuſammenarbeit im kontinentalen Raum ſo geſichert
daß wir keine Nöte zu befürchten brauchen Der Faktor Er
nährung iſt ein eindeutiges Poſitivum unſerer Kriegsbilanz

Jn dieſem Augenblick da ſich der Landwirt darauf vor
bereitet wie er im neuen Land virtſchaftsf ahr dis ponieren
ſoll kommt es entſcheidend darauf an daß der geſamte Bereich der Ernährung auch im 6 Kriegsjahre intakt bleibt daß

von dieſer Seite her die Kriegsanſtrengungen des Reiches
nicht geſchmälert ſondern gefördert werden daß wir auf
dieſem Gebiete wiederum ſagen können es wird zum leben

Darum kommt der jüngſten Rede Staats
Landvolk eine ſo große Be

für alle genug ſein
ſekretär Backe s an das deutſche
deutung zu Backe bezeichnete die Lebensmittelkarten als
einen entſcheidenden Vertrauensfaktor Nur
wenn ſie immer wieder pünktlich zur Verfügung ſtehen und
immer wieder Abſchnitt für Abſchnitt ihre Deckung finden er
hält ſich im Volke das Vertrauen zur Sicherheit und Ge
rechtigkeit der Nahrungsmittelverſorgung Die Deckung aber
der Lebensmittelkarten hängt vom Landvolk ab hängt
davon ab daß es die Parolen der land wirtſchaftlichen Füh
rung erfüllt und ſeine ganze Kraft dareinſetzt um auch unter
den ſchweren Kriegsbedingungen eine hohe Ernte eine noch
geſteigerte Ernte dem Boden abzuringen Jedoch nicht nur
allein darauf kommt es an ſondern ebenſo entſcheidend tſt
daß neben der hohen Ernte die hohe Marktleiſtung
ſteht daß alſo die vom Landwirt erzeugten Produkte auch
dem Volke zugeführt werden

Die ſechs Parolen die Staatsſekretär Backe dem Land
volk zur Erfüllung im fünften Kriegsjahr verkündet hat
ſtellen gewaltige Anforderungen Es gilt für eine gute Brot
und Futtergetreideernte für eine große Kartoffel und Zucker
rübenernte für eine erhöhte Milch und Fettleiſtung für
einen noch geſteigerten Oelfruchtanbau für den Wiederaufbau
der Schweinebeſtände für eine Jntenſivierung des Gemüſe
anbaues zu ſorgen Es gilt alles in allem die Anſtrengungen
noch weiter zu ſteigern und dies nicht mit mehr ſondern mit
weniger Menſchen nicht mit mehr ſondern mit den nur noch
vorhandenen Maſchinen Was alles der Bauer an Hilfs
mitteln braucht kann ihm heute nur im beſchränkten Rahmen
zur Verfügung geſtellt werden Wenn auch alles geſchieht um
ym in der Zeit der Feldbeſtellung und der Ernte Hilfskräfte
zu vermitteln und ferner die notwendigſte Düngung ſicherzu
ſtellen Vor allem für eines iſt geſorgt nämlich für die aus
reichende Saatautverſorgung die ja für den Ernte
effekt von entſcheidender Bedeutung iſt

Es iſt in jedem Kriege ſo daß die Arbeit der Landwirt
ſchaft Jahr für Jahr ſchwerer wird Die große Gefahr der
Extenſivierung kann nur durch den unbeugſamen Willen des
Landmannes gebannt werden um die Kraft des Bodens zu er
halten und aus ihm noch eine große Ernte herauszu
holen Die deutſche Landwirtſchaft hat wenn der Erntegott
es qut meint beute noch die Kraft auch noch Rekordernten
hervorzubringen Wenn wie in den vergangenen Jahren das
deutſche Landvolk wieder alles daranſetzt die neuen Parolen
für die landwirtſchaftliche Arbeit des fünften Kriegsjahres
nach allen Kräften zu erfüllen dann bleibt die Lebensmittel
karte das was ſie bisher geweſen iſt ein Faktor des Ver
trauens ein Faktor der Stärke jener Faktor der es uns er
möglicht den Kampf um die Erhaltung der Nation mit allen
Kräften weiterzuführen

immer

Jn einer ernſtgehaltenen Anſprache
hat der ehemalige engliſche Ernährungsminiſter Lord Wool
t on anläßlich einer Tagung in Dumfries in Schottland auf
die ſteigende Verknappung der Lebensmittelvorräte
der Alliierten hingewieſen wobei er feſtſtellte daß die Eng
länder innerhalb Jahresfriſt zufrieden ſein können wenn die
Fleiſchration auch erhalten bleibt Als ich im April 1940
Ernährungsminiſter wurde heißt es in ſeinen Ausführungen
brachten unſere Schiffe doppelt ſoviel Lebensmittel nach Eng
land als es heute der Fall iſt

95 W W W S SS

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIDie Erfurter Radballmeiſter ſiegten in Wien
Die neuen deutſchen Zweiter Radballmeiſter G StoltzeL L o hfeld von der Er furter T urnerſchaft kamen

beim Jubiläumsfeſt des REC Sturmvogel in Wien zu über
legenen Siegen Jn der Endrunde des Turniers ſiegten die
Erfurter gegen den RC Sturmvogel mit 16 5 2 und gegen
die Poſt SG Wien mit 1 Auch die Reichsſiegerinnenim Rad Polo G Viehweger Hedwig Berger Stern Breslau
zeigten ſich ihren Wiener Kameradinnen eindeuntig überlegen
und gewannen ſowohl gegen die Poſt Wien als auch gegen
Hernals jeweils mit 2 Großen Beifall erntete der frühereEuropameiſter und Meſfterſchafts zweite Max Frey Chemnitz
für ſeine Darbietungen im Kunſtfahren

Reue Pläne im Verufsboxen
Nach der Wiederaufnahme der Veranſtaltungen im BVerufs

boren mit dem erſten Kambftag in Hamburg iſt durch die
Unterſtützung der zuſtändigen Stellen ſchon in Kürze mit der
Durchführung neuer Pläne auf dieſem Gebiete zu rechnen
Hamburg wird bereits im Dezember einen weiteren Kampf
tag bieten wie auch an anderen Orten im Reiche die Ver
anſtaltungen wieder aufgenommen werden Für die Folge
werden in beſtimmten Fällen auch die P aarungen deutſcher
Boxer mit ausländiſchen Gegnern möglich ſein ſo daß die
Veranſtaltungen damit auch eine größere Grundlage gewin
nen Jmn Rahmen der gegebenen Möglichkeiten werden wetter
auch Spitzenkämpfe in den einzelnen Gewichts laſſen zur
Durchführung gelangen

Nr 1 Fußball Nr 2 Rennſport
Die Frage welche Sportgebiete jetzt im Kriege die ſtärkſte

Anteilnahme aus Zuſchauerkreiſen finden wurde auch in demabgelaufenen Jahre wieder zugunſten des Fußball und
des Rennſports entſchieden Der Fußballſport hat nicht
nur die abſoluten Höchſtziffern der einzelnen großen Ver
anſtaltungen ſondern auch durch die hohe Zahl der Spiele die
größte Geſamtzahl an Beſüchern Jn dieſem Jahre wurde
aber auch an den Plätzen an denen Rennen zur Durchführungkawen eine geſteigerte Anteilnahme an Zuf chauern feſtgeſtellt
die auch in einem Aywachſen der Totoumſätze ihren Ausdruck
fand ſo daß die Rennvereine auf dieſem Wege neue Mittel
zur Förderung der deutſchen Vollblutzucht erhielten

Kurze Sportnotizen
Die beiden Handball meiſter des Gaues Sa enführten in T an en Lehrſpiele vor JmSpiel der e

ſiegte P S G Dresden gegen eine Kreisauswahl Plauenmit 11 8 3 Toren und der Frauenmeifſter Fortunga
Sérek zig beſiegte eine Plauener Kreisauswahl mit 0 0

Das 8 Leipziger allen terfindet in der Zeit vom 8 gelten ir
wird vom TSV Eutritzſch ausgerichtet

Jn Lub lin wurde das erſte Städteſpiel e u vblin gegen

n S en e et e eeben die Mädet aus krata t1 Toren im Vorteil h u mit 5
5Das in Dresden ausgetragene erſte Entſcheidungsſptele e en i ä n ne z 6 o ck h geT erteidiger Leit i 120gegen den ASV Dresden f v ztg mit

Einen 11 Sieg errang der Fußball Gaumeiſter vonSudhannover Braunſchweig éni ntracht Braunſchwetg
gegen 07 Linden im Punkiſpiel Allerdings mußten die bishernur mit zwei Verluſtpunkten Lelaſteten Hannoveraner 80 M
nuten lang mit nur neun Mann ſpielen da zwei Mann wegen n
unſportlichen Verhaltens vom Platze gewieſen worden waren

Lord Woolton warnt

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachtm
Verlagsdirektor Auguſt Spretke Haupt chriſtteiterr Arno Wegrich ſämtlich in Halle inſeigenderitare Nr

beiderſeitigen kulturellen Beziehungen und führten zu einer
vollſtändigen Uebereinſtimmung der Auffafſungen Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten

27 Dezember bis 2 Januar ſtatt und
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Stadt Zeitung
Ein kleiner ſilberner Löffel

Der große Karton war faſt bis obenauf voll geworden
als ich etwas Wäſche und etwas Garderobe hineingelegt
hatte die ich abſenden wollte um ſie vor einem womög
lichen Luftangriff zu ſchützen Jch ließ meinen Blick noch
einmal prüfend durch die Schränke wandern ob es nicht
doch noch etwas gäbe was ich unbedingt in Geborgenheit
wiſſen wollte Da entdeckte ich den kleinen Kaſten in dem
ich ſeit Kindertagen Dinge geſammelt hatte an denen mein
Herz hing In dieſem Käſtchen lag auch der kleine ſilberne
Löffel den ich ſeit vielen Jahren nicht mehr betrachtet
batte Er lag neben dem kleinen Lackdiarium in das ich
meine erſten Gedichte geſchrieben hatte und auf den Glim
merbildern die ich einmal leidenſchaftlich ſammelte anſtatt
meine Naſe in meine Schulbücher zu ſtecken

Meiner Lotti ſteht auf der einen Seite des Löffel
ſtiels und die andere Seite trägt die Jnſchrift Hanſel
Ich mußte lächeln als ich den Löffel betrachtete Fünf
zehn Jahre alt war ich als mein Tanzſtundenpartner ein
hübſcher blonder Primaner mir ihn ſchenkte

hatte mich beſtimmt mächtig über dieſes hübſche
Geſchenk gefreut und verliebt war ich gewiß auch gehörig
in dieſen jungen Kavalier Gerade deshalb weinte ich doch
damals die ganze Nacht hindurch weil ich ihm für den
Raub des erſten Kuſſes eine Ohrfeige verſetzt hatte die
mir dieſer ſtolze Junge dann nicht mehr verziehen hat

So töricht war ich ſeiner Zeit als ich noch Lotti
hieß und ſo unverſöhnlich war der Primaner Hanſel von
dem ich weiß daß jetzt an ſeiner Haustür ſein Schild Dr
Johannes X angebracht iſt und daß die Patienten
die ihn als Arzt beſuchen nicht nur ſein großes Können
ſondern auch ſein Verſtändnis für alle Nöte des Herzens
rühmen

Kleiner ſilberner Löffel unbedingt mußt du mitreifen
und wenn du einmal wiederkommſt dann will ich dich ſo
aufbewahren daß ich dich häufiger zu Geſicht bekomme
weil es ſchön iſt an die Tage zu denken an denen ich
Lotti bieß und über weine eigene Dummheit weinen

konnte Charlotte
Jnventarverzeichnis als Büchlein

Mein Eigentum Inventurverzeichnis für den Not
fall iſt der Titel des im Zuſammenwirken der maßgeben
den Stellen u a Reichspropagandaleitung der NSDAP
und Reichsinnenminiſterium jetzt in größerer Auflage er
ſcheinenden Büchleins zur Eintragung derbeweglichen Habe Es iſt praktiſch im Format und ent
hält reichlich Raum für Eintragungen in überſichtlicher
und zweckentſprechender Aufteilung ſo daß im Schadens
falle das behördliche Entſchädigungsverfahren wirkſam
unterſtützt und beſchleunigt werden kann Weiterer Raum
iſt für Eintragungen vorgeſehen die innerhalb der Fami
lie von beſonderem Werte ſind Außerdem enthält das
Büchlein die wichtigſten Beſtimmungen des Kriegsſach
ſchädengeſetzes wertvolle Anregungen für die Aufſtellung
des Verzeichniſſes und ſeine Aufbewahrung ſowie Hinweiſe
auf die im Schadensfalle einzuleitenden Schritte Der
Vordruck Mein Hab und Gut erſcheint nicht mehr Es
kann jedem Volksgenoſſen in ſeinem eigenen Intereſſe nur
dringend geraten werden Jnventarverzeichniſſe anzulegen
und ſicherzuſtellen Das neue Büchlein erſcheint in zwei
Ausgaben für Kleinſtwohnungen und größere Wohnungen
ABnunmnnnmnnmunmmnnmnnmmnnnnmimunnmummmnu

Mondtabelle Dezember 7943
Abend Mitternachr

Helles Mondlicht
abends

Vollmond

Helle Nächte Dezender

C

anuar

2Verdunkelungszeit Vom 12 um 16 49 Uhr bis
3 12 um 19 Uhr Mondaufgang 2 12 11 58 Uhr
Monduntergang 21 12 Uhr

Der Rundfunk am morgigen Freitag Reich spro
gramm 20 15 22 90 Die Dubarry Operette nach Carl
Millöcker Deutſchſandſender 17 15 18 30 Orcheſter
muſik von Händel Mozart und Brahms 20 15 21 00 Meiſter

Die Berufsſchule erhält ihr beſonderes Gewicht
dadurch daß ſie zur geiſtigen Heimat des größten Teiles
des beruflichen Nachwuchſes geworden iſt 80 Prozent
aller Jugendlichen durchlaufen ſie und zwar in den ent
ſcheidenden Jahren ihrer Reife Wie dieſe Jugendlichen
hier ſeeliſch und geiſtig geformt werden iſt von entſchei
dender Bedeutung nicht nur für ſie ſelbſt ſondern für die
geſamte Nation Damit wird die Berufsſchule auch zu
einem hervorragenden politiſchen Jnſtrument Von dieſen
Feſtſtellungen ausgehend erläutert der Sachbearbeiter im
Reichserziehungsminiſterium Miniſterialrat Diplom
Handelslehrer Dr Müller den neuen Weg der deut
ſchen Berufsſchule wie er in jüngſt vom Reichserziehungs
miniſter ergangenen Erlaſſen über die Ausbildung der
Lehrkräfte für Berufsſchulen grundſätzlich auf einem be
ſonders wichtigen Gebiet weitergeführt wurde

Die Kaufmänniſche Gewerbliche und Hauswirtſchaft
liche Berufsſchule bildet in ihrer Konſtruktion ihrer Bil
dungsarbeit und ihrem Bildungsziel eine geſchloſſene Ein
heit Jhr erzieheriſcher Auftrag lautet dem deutſchen
werktätigen Nachwuchs auf der Grundlage nationalſozia
liſtiſcher Lebensauffaſſung und Weltanſchauung die rechte
Einſicht in die ſinnvolle Ausübung ſeines Berufes zu
vermitteln und ihn das hierfür nötige Maß an Wiſſen
und Können mit auf den Weg zu geben Dabei bedarf
es des verändnisvollen Zuſammenwirkens mit Lehr
herren Elternhaus und Hitler Jugend Ferner iſt für
die Berufsſchule das klar aufgegliederte Fachklaſſenſyſtem

Geld zum Fenſter hinauswerfen Kein vernünftiger
Menſch würde das tun Und doch gibt es Leute die iähr
lich 200 Millionen Reichsmark verſchwenden helfen Sie
arbeiten nämlich durch ihre Gleichgültigkeit und Unbe
dachtſamkeit dem berüchtigten Kohlenklau in den Sack
der dann unter ſeine Jahresbilanz die Summe von
fünf Millionen Tonnen ergaunerter Kohle ſchreiben kann
wie die Statiſtiker feſtgeſtellt haben Als die höhniſche
Fratze dieſes Volksſchädlings im vorigen Winter uns
auf einmal aus der Zeitung von der Plakatſäule und
Filmleinewand entgegengrinſte haben wir die Hatz auf
ihn eröffnet Wir wollen ihm auch in dieſem Winter
keine ruhige Minute laſſen

Wie können wir Koblenklau nun ſein ſchändliches
Handwerk in unſeren Haushalten legen Ganz einfach
indem wir ſehr ſparſam mit der Kohle umgehen und nicht
zuletzt auch ihren Heizwert hochprozentig ausnutzen
Dieſe Vollausnützung des Brennmaterials können wir
allerdings nur erreichen wenn unſere Oefen in Oröd
nung ſind Prüfen wir darum alle Heizkörper auf
Herz und Nieren Da ſteht z B in unſerem Wohn
zimmer ein Ofen der iſt ein wahrer Kohlenvielfraß
Statt daß er uns mit einer gemütlich warmen Stube für
unſere Zufuhren an Brennſtoff dankt zeigt er uns die
kalte Schulter beziehungsweiſe Kachel Er kann gber
nichts für ſeine Unzulänaglichkeit denn er iſt krank Halt
nur nicht gleich zum Ofendoktor laufen Wir wollen
erſt einmal feſtſtellen was dem Ofen fehlt Vielleicht
können wir den Schaden ſelbſt wieder gutmachen und
brauchen den Handwerker der ſchon ſo mit Aufträgen
überlaſtet iſt gar nicht erſt zu behelligen Wir ſahren
zu dieſem Zweck mit einer brennenden Kerze alle Fugen
Türen und Klappen ab Wird die Flamme an einer
Stelle von Falſchluft eingezogen iſt das für uns das
Zeichen hier iſt eine undichte Stelle Dieſe kleinen
Wunden können wir ſchnell ſelbſt durch einen Verband

aus Ofenkitt oder Schamottebrei wieder heilen
Die Krankheit der Oefen braucht jedoch durchaus

nicht immer eine äußerliche zu ſein Manchmal handelt
es ſich auch um ein organiſches Leiden unſerer Wärme
ſpender Beſonders unſere Küchenherde werden
öfters davon beimgeſucht Dem können wir abhelfen

Halliſche Nachrichten

Schule des werktätigen Nachwuchſes
80 Prozent der deutſchen Jugend beſucht die Berufsſchule Neue Jnſtitute

geboten und endlich iſt eine entſprechend geformte Lehrer
ſchaft erforderlich wofür die neuen Erlaſſe die Voraus
ſetzungen ſchaffen Der Berufsſchullehrer muß danach
ſowohl beruflich fachtechniſch wie auch weltanſchaulich
politiſch den Jugendlichen Führer ſein können Jn
eigener Werktätigkeit erworbene Betriebskenntnis in
Praxis und Schule erarbeitetes fachlich techniſches Be
herrſchen des Berufs und ausreichende Kenntnis ſowie
geiſtige Durchdringung des völkiſchen Bildungsgutes ſind
für ihn geboten

Die Berufsſchule ſoll in Zukunft nur noch von Ge
werbe und Handelsoberlehrern bzw lehrerinnen be
treut werden Jhre vierſemeſtrige Ausbildung erfolgt an
den berufspädagogiſchen Jnſtituten die hochſchulartige
Einrichtungen ſind Daran ſchließt ſich das praktiſch päda
gogiſche Jahr an Der neue Weg hat ſich bei den Ge
werbelehrern wo er ſchon einige Zeit praktiſch aus
geführt wird bewährt Die Zahl der Studierendenkriegsbedingt überwiegend Frauen iſt für die Aus
bildung als Gewerbelehrerinnen ſprunghaft in die Höhe
gegangen Aber auch bei kriegsverſehrten Männern zeigte
ſich ein beachtlicher Zugang zu dieſem Studium Vor
liegende Anfragen laſſen eine ähnliche Entwicklung für
den Handelslehrerberuf erwarten Trotz des Krieges
konnte in den letzten zwei Jahren die Umformung oder
Neuerrichtung von neun berufspädagogiſchen Jnſtituten
und die Schaffung von Außenſtellen in allen Teilen des
Reiches erfolgen

Mit der Kerze an der Ofenfuge
Wie die Hausfrau ihre Wärmeſpender kontrollieren kann Zigarette und Zugwind

indem wir das Jnnere der Herde aber auch der anderen
eiſernen Oefen regelmäßig pflegen Alſo Hausfrauen
Schürze und Kopftuch umgebunden und dann hinein ins
Rauchrohr Aber nicht doch gleich hinaufkriechen Nein
wir kehren nur mit einem Beſen oder einem ſtoff
umwickelten Stock den Ruß ab Auf dieſelbe Weiſe
reinigen wir auch das Unterteil des Waſſerkeſſels im
Küchenherd den Zug unter dem Bratofen ſowie die Herd
wände und platten Wenn wir dieſe Säuberungsaktion
alle zwei bis drei Monate durchführen werden wir uns
nicht nur nach dem Sprichwort Was die Hausfrau wert
zeigt ihr Herd in dem Ruf als gute Hausfrau fonnen
ſondern uns auch an den intenſiveren Ausſtrahlungen
unſeres Herdes wärmen können

Haben wir nun unſeren Ofen in Ordnung gebracht
wozu noch das Verkleinern zu großer Roſte und das

Flicken kaputter Ofenrohre mit alten Konſervenbüchſen
gehört und ganz vorſchriftsmäßig mit locker zuſammen
geknülltem Papier Kohlenanzünder und einigen Brikett
ſtückchen Feuer angezündet werden wir in unſerer freu
digen Erwartung auf ein mollig warmes Zimmer trotz
dem noch oft bitter enttäuſcht Der Raum bleibt kalt
Woran mag das nun wieder liegen Da entdeckt plötzlich
jemand daß ſich die Gardine vor dem Fenſter leiſe hin
und her bewegt Aha die Fenſterrahmen ſind undicht
und durch die Ritzen erzwingen ſich Wind und Kälte den
Einlaß Nun die unliebſamen Eindringlinge werden
gleich ausgeſperrt ſein Wir dichten einfach die Fenſter
mit Stoff oder Papierſtreifen ab Leiſen Zugwind
dagegen der durch Türſpalten einſtrömt ſtellen wir durch
folgendes Experiment feſt ſtecken eine der ſo raren
Zigaretten an ſtellen uns neben das Fenſter oder die
Tür tun einen tiefen Zug und blaſen den Rauch lang
ſam in die Luft Weht er nun waagerecht in Mannes
höhe auf die Mitte des Zimmers zu ſo haben wir den
Beweis daß Zugluft im Raum herrſcht Die ſchlecht
ſchließenden Türen werden genau wie die Fenſter ab
gedichtet Auch kann man bier unten an der Türfläche
eine Holzleiſte annageln Wenn wir alle dieſe Maßnahmen beachten werden wir auch in dieſem Winter in
einer warmen Stube ſitzen während Kohlenklau mit
langem Geſicht und leerem Sack weiterziehen muß
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30 352 Stück Spielzeug aus Frauenhand
30 352 Stück Spielzeug und 7448 Stück Kleidung

in unermüdlichem Fleiß von den Werkfrauen und
den Werkſcharmännern im Gau Halle Merſeburg gearbeitet

wurden geſtern in einer Feierſtunde im Haus an der
Moritzburg durch Gaufrauenwalterin Keindorf an
den Gauobmann der DAF Bachmann übergeben
Dieſe Zahlen ſo ſagte die Gaufrauenwalterin in ihrer
Anſprache übertreffen ſelbſt die kühnſten Erwartungen
und Gauſchulungswalter Erler der zu Beginn der
Veranſtaltung ſprach bezeichnete das Spielzeugſchaffen
als eine Offenſive des deutſchen Gemütes Das Gemüt
aber ſo führte er weiter aus müſſe dem deutſchen Men
ſchen auch im fünften Kriegsjahr erhalten bleiben denn
erſt im Zuſammenklingen von kämvpferiſcher Härte und
eben dieſem Gemüt liege die Garantie unſerer Unbeſieg
barkeit Wie ſehr gerade unſere Frauen die warmen
Kräfte des Herzens beſitzen und pflegen bewies nicht nur
das reizende und phantaſievolle Spielzeug das ſie ge
arbeitet hatten und das auf vielen Tiſchen aufgebaut war
ſondern ebenſo die ſchlichte vorweihnachtliche Stunde in
der feſtliche Muſik von Händel erklang in der Werkfrauen
ſangen und Dichterworte vom fraulichen Weſen kündeten
Stilvoll mit vielen Fahnen und immergrünen Bäumen
war auch der Saal ausgeſchmückt in dem ſich Werkfrauen
und Werkſcharmänner der halliſchen Betriebe verſammelt
hatten und viele Parteiführer an ihrer Spitze der Gau
obmann der DAF Bachmann ſowie Kreisleiter Dohm
goergen erſchienen waren Gauobmann Bachmann
übernahm all die ſchönen Dinge mit einem herzlichen
Dank der neben den Werkfrauen und Werkſcharmännern
auch den Betriebsführern galt Er würdigte in ſeinenWorten den Einſatz der Frauen die nicht nur ihr Kön
nen ſondern vor allem auch ihre karg bemeſſene Freizeit
zur Verfügung geſtellt hatten Für ſie alle aber ſo ſagte
Gauobmann Bachmann zum Schluß wird der ſchönſte
Lohn der Gedanke ſein welche Freude ſie auf dieſe

werke deutſcher Kammermuſik 21 00 22 00 Hugo Wolf ein
Bild ſeines Leb ens
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Wer weiß ob ich das nächſte Mal wiederkomme
ſagie Ole Olſen zu Karſten Ich hab geſtern Herrn

laaſen von der Reederei getroffen der ſagte wenn ich
will kann ich bei ihm im Betrieb anfangen Von ihm
aus gleich Denn übermorgen exwarten ſie die Fregolia
und da gibt es mächtig zu tun

n Karſtens ſtumpfem Blick blitzte es plötzlich er
ſchreckend auf Die Fregolia kommt fragte er

Na ja antwortete Ole harmlos ſie erwarten ſie
wenigſtens Und der Mannerſen hat verſprochen daß
er pünktlich am 20 hier ſein will Denn jeder Tag den
er ſpäter ankommt koſtet den alten Klaaſen ſchweres
Geld Er hat da ſo n Abkommen mit ner Handelsfirma
oder ſo ich weiß nicht Jedenfalls hat er ſchon tüchtig
auf Vorrat geflucht weil ſo n Miſtwetter iſt Da kann
man doch nicht wiſſen

Er warf einen Blick auf Karſten der keine Antwort
ab und erſchrak über deſſen Geſicht Der Ausdruck darin
atte ſich ſeltſam verändert die Lippen waren ſo feſt

zuſammengepreßt daß die Wangen hager und eingefallen
erſchienen und die Augen brannten in düſterem Feuer

z9ſt dir was fragte Ole beklommen
Karſten ſchüttelte ſtumm den Kopf

ber Ole fuhr beunruhigt fort Jch wollt dir man
agen geh nicht hin zu dem Klagaſen Ich mach
einen ienſt hier weiter und bring dir den Proviant

laaſen meint ig auch ich bin verrückl wo ich doch
ne ſo über die Feuchtigkeit ſchimpfe und bei ihm

mat ich im Trocknen arbeiten Aber ich bin doch nunma axan gewöhnt und da werd ich es auch weiter
Wüwen Er wartete ab ob Karſten nicht doch etwas ſagen
nde aber als das nicht geſchah reichte er ihm die Hand

piuſnelte Ja n werd ich men ſet
eg die Treppe hinunter un etterte in ſeinregennaſſes Boot Obgleich er die Feuchtigkeit nicht liebte

T
Weiſe vielen Kindern zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt
bereitet haben Denn gerade die Kinder aus den bomben
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fühlte er ſich hier draußen unter freiem Himmel
wohler als bei dem Freund der ſo ein abſonderliches
Weſen zeigte Ole ſeufzte erleichtert auf dann ſchlug er
den Kragen von ſeinem Oelmantel hoch und fuhr nach Hauſe

Karſten hatte von allem was Ole Olſen ihm erzählt
hatte kaum etwas vernommen als das Uebermorgen
kommt die Fregolia zurück Unabläſſig kreiſte dieſer
Gedanke in ſeinem Hirn Von neuem begann der Auf
ruhr in ihm zu toben

Franziska Jhm war als hörte er ihre Stimme wie
ſie ihm höhniſch entgegenſchrie Am 20 Senytember
kommt Derrick zurück und dann nimmt er mich mit Der
kann mir auch was anderes bieten Nicht ſolchen lumpigen

Dreck wie du Oder baſt du geglaubt ich würde auf dich
warten

Karſten Thisby ſtöhnte auf und grub das Geſicht in
die Hände Franziska Wenn Derrick Mannerſen jetzt
kam hatte er ſie für immer verloren Dann gab es
keinen Weg mehr zu ihr Aber den gab es doch auch ietzt
nicht Sie hatte ja deutlich genug gezeigt wie ſie von
ihm dachte Sie wax ſo hundsgemein geworden ſo wider
wärtig wie eine Hafendirne Aber das ein Ekel
ſchüttelte Karſten das war ſie doch auch Er preßte
die Fäuſte in die Augen und wünſchte nur ſeinen Ge
danken entrinnen zu können Er verachtete Franziska
er haßte ſie und trotzdem quälte ihn die Sehnſucht nach
ihr mit ſolcher Macht daß er an nichts anderes mehr

denken konnte tAuch im Schlaf fand er keine Ruhe Er wälzte ſich
von einer Seite auf die andere ſtarrte mit heißen bren
nenden Augen in die Dunkelheit doch der Schlunmer
wollte nicht kommen Dann überfielen ihn unruhige
Träume Er ſab Franziska in ihrem bellen Sommer
kleid wie ſie zum Marktplatz kam wo er auf ſie wactete
Er ſah ihre naive Freude als er ihr das kleine goldene
Armband ſchenkte Und er ſühlke ihre weichen Lippen
auf den ſeinen als er ſie zum erſtenmgl küßte Aber
jedesmal war es dasſelbe wenn er die Hand ausſtreckte
um ſie feſtzuhalten war ſie verſchwunden

Hohläugig ging Karſten Thisby am nächſten Tag um
her Morgen iſt der 20 dachte er Morgen kommt
Mannerſen zurück Eine Unrxaſt trieb ihn von einem
Raum in den anderen nirgends konnte er bleiben Er
verſuchte ſich irgend etwas zu ſchaffen zu machen aber
iede begonnene Arbeit ließ er nach kurzer Zeit wieder

doch

geſchädigten Städten an die das Spielzeug in erſter
Linie verteilt wird verdienen unſer Umſorgen ebenſo
wie die Kinder unſerer gefallenen Helden und die unſerer
Frontſoldaten

Heimat der Gewürze
Hauptanbaugebiete des Kümmels ſind Hannover und

die Provinz Sachſen Der größte Teil der Pfeffer
minze wird in Bayern angebaut Porre vorwiegend im
Stadtgebiet Berlin das auch mit dem Anban von Schnitt
lauch und Peterſilie an erſter Stelle ſteht Für Koriander
iſt Thüringen das führende Anbaugebiet für Salbei das
Land Sachſen Majoran Dill und Seeſtrandbeifuß werden
beſonders in der Provinz Sachſen angebaut

Gut auf Lebensmittelkarten achten
Erſchreckend groß iſt die Zahl der täglich als verloren

gemeldeten Lebensmittelkarten Jn den meiſten Fällen
trifft den Verlierer die Schuld ſelbſt Häufig kann man
beobachten daß beim Einkaufen in einem Geſchäft die
Markentaſche herausgenommen wird und der Käufer oder
die Hausfrau hinterher vergißt ſie wieder an ſich zu
nehmen Oft werden auch kleine Kinder zum Einkauf ge
ſchickt auf die es beſondere Spezialiſten abgeſehen haben
Wichtig iſt daß man ſofort ſeinem Stammgeſchäft und dem
Wirtſchaftsamt den Verluſt von Lebensmittelkarten meldet
denn gewiſſe Waren ſind ja an ein beſtimmtes Geſchäft
gebunden Beſonders mißlich iſt es wenn Urlauber und
Reiſemarken abhanden kommen weil dieſe nicht friſt
gebunden ſind Man vergeſſe auch nicht unmittelbar nach
dem Empfang die Anſchrift auf den Lebensmittelkarten
gut leſerlich mit Tinte auszufüllen

S Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK I ausgezeichnet wurde der im Oſten am

25 September gefallene Leutnant Wolfgang Miloſch
Taubenſtraße 28 Mit dem EK II ausgezeichnet wur
den Gefreiter Otto Koch Hohenweidener Weg 49
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liegen Tag und Nacht ſtand Karſten Thisby am Fenſter
und ſah nach Schiffen aus aber es kam keines mehr in
Sichtweite Was ſteh ich hier wie ein Narr fragte
er ſich ſelbſt Jch kann es doch nicht verhindern daß
die Fregolia kommt
Er zwang ſich an andere Dinge zu denken an ſeine
Zeit auf See Wie er in Wind und Wetter an Deck ge
ſtanden und ſeinen Poſten verſehen hatte Damals konnte
man ſich auf ihn verlaſſen o gewiß wo er an Bord
war da fuhr man ſicher Deshalb hatten ihn Klaaſens
ja auch für die Fregolia haben wollen Und dann war
dieſer Schuft der Mannerfen gekommen und hatte ihm
das Schiff geſtohlen Damge das Schiff und ſpäter das
Mädchen Eine namenloſe Wut ſchüttelte Karſten Thisby
Er haßte Derrick Mannerſen Er haßte das Schiff Wenn
es doch zerſchellen würde da draußen an den Klippen
Die Lampen fielen ihm ein Er brauchte ſie ja bloß zu
löſchen und Derrick Mannerſen würde nie mehr in einen
Hafen finden

Nein Nein Er hielt ſich die Ohren zu als ob erdamit die Stimme in ſeinem Jnnern zum Schweigen
bringen könnte

Heulend warf ſich ein Windſtoß gegen das Fenſter
Es gibt Sturm dachte Karſten Vielleicht treibt der

Sturm ihn auf die Klippen Es gibt auch weiter draußen
welche Er ſprang auf und lief unruhig im Raum hin
und her Es zog ihn zur Treppe er öffnete die Tür
und ſtieg nach oben Doch noch ehe er den Laternenraum
erreicht hatte kehrte er wieder um und rannte hinunter
Er warf ſich auf ſein Bett vergrub den Kopf in die
Kiſſen aber er konnte keine Ruhe finden Es zwang
ihn zum Fenſter Jch muß es ſehen dachte er Jch
muß ſehen ob das Schiff kommt

Er ſetzte ſich an das Fenſter des Schlafrqgums und
blickte hinaus in die dunkle unruhige Waſſerwüſte Der
Sturm heulte Meer und Himmel waren ſchwarz nur
alle zwei Sekunden wenn der Schein des Leuchtfeuers
vorüberglitt konnte man am Himmel zerriſſene Wolken
fliegen ſehen und in der Tiefe zerklüftete Wogen die
drohend heranrollten Ein Licht das ein Schiff angekün
digt hätte zeigte ſich nicht

Langſam graute der Morgen Karſten Thisby ſaß
noch immer am Fenſter und blickte hinaus Seine Augen
waren ſtarr und um ſeinen Mund zogen ſich tiefe Falten
Das Toben in ihm war einer dumpfen Verzweiflung
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Wer erhält Fleiſchberechtigungsſcheine
Im Vorjahr konnten landwirtſchaftliche Selbſtverſorger
je nach Größe ihres Haushalts auf Antrag eine beſtimmte
Anzahl Fleiſcherechtigungsſcheine erhalten Die Vorſchrift
iſt geändert worden Im Schlachtjahr 1943 44 15 11 43
bis 12 11 44 werden Fleiſchberechtigungsſcheine nur noch
dann ausgegeben wenn ſich der landwirtſchaftliche Selbſt
verſorger von vornherein dafür entſcheidet beſtimmte
Haushaltsangehörige auf dieſem Wege mit Fleiſch und Fett
zu verſorgen Bei landwirtſchaftlichen Haushalten bis zu
fünf Perſonen kann eine Perſon bei Haushalten von
ſechs bis zehn Perſonen können zwei Hausbaltsmitalieder
für das ganze Jahr Fleiſchberechtigungsſcheine erhalten

Der zur Zeit gültige Fleiſchberechtigungsſchein lautet
über 1600 Gramm Fleiſch und 600 Gramm Margarine
An Stelle der Margarine kann dieſelbe Menge Fleiſch be
zogen werden Die Geſamtmenge entſpricht einer Wochen
ration von 550 Gramm Dieſe Wochenmenge liegt unter
dem allgemeinen Selbſtverforgerfatz Das erklärt ch
daraus daß beim Fleiſchbezug auf Fleiſchberechtigungs
cheine Verluſte durch Schwund uſw wegfallen

Ueber Fleiſchberechtigungsſcheine können auch landwirt
ſchaftliche Arbeitskräfte verſorgt werden die gus zwingen
den Gründen keine Hausſchlachtungen durchführen

Nichtland wirtſchaftlichen Selbſtverſorgern ſtehen Fleiſch
berechtigungsſcheine nur zu wenn ſie ein ſelbſtgehaltenes
und gemäſtetes Tier nach näherer Weiſung des Ernäbh
rungsamtes für die allgemeine Verſorgung abgeben

Vor den Augen des Vaters tödlich verunglückt
Mühlbeck Krs Bitterfeld Ein 14jähriger Jung

der als Lehrling in einem Bitterfelder Werk tätig iſt un
jeden Morgen mit einem Omnibus nach Bitterfeld fährt
hatte am Dienstagmorgen ſeinen Wagen verpaßt Der
Junge verſuchte ihm nachzulaufen und ihn noch an der
nächſten Halteſtelle zu erreichen mußte aber bald ſein
Bemühen einſtellen Nun wollte der Junge mit einem
anderen Omnibus nach der Kreisſtadt fahren Auch das
ſchlug fehl Bei einem dritten Verſuch überquerte er
die Straße und wurde dabei von dem Anbänger des
Omnibus einer Verkehrsgeſellſchaft erfaßt und über
fahren Der Tod trat auf der Stelle ein Der Vater des
Verunglückten ſaß an der gleichen Halteſtelle in einem
Omnibus und traf mit als einer der erſten an der Un
fallſtelle ein wo er ſein Kind tot unter dem Wagen liegen
ſah Nach den polizeilichen Ermittlungen trifft den
Fahrer des Omnibuſſes keine Schuld

Verlobung mit gerichtlichem Nachſpiel
Torgau Albert Sch übrigens ſchon mehrfach vor

beſtraft war bei einem Fleiſchermeiſter in Lohn und
Brot und ſtand vor der Verlobung Um dieſe die noch
mit einer anderen Familienfeier verbunden werden ſollte
recht feſtlich auszugeſtalten ſchaffte er nach und nach
26 Pfund Fleiſch und Wurſtwaren in die Wohnung ſeiner
zukünftigen Schwiegereltern Bei einer ſo handfeſten
Unterlage verlief das Doppelfeſt auch zur allgemeinen
Zufriedenheit Das dicke Ende folgte aber nach Sch
verkrachte ſich mit ſeiner Braut und das Verlöbnis ging
in die Brüche Nun kamen den Schwiegereltern die vor
her feſte mitgegeſſen hatten plötzlich Bedenken Der Vater
lief zu der Meiſterin und flüſterte ihr ins Ohr daß es
mit dem Geſellen nicht ſtimmen könne ſie ſolle ihm nur
einmal auf die Finger ſehen So wurde es ſchließlich
offenbar daß Sch die großzügige Spende zur Ver
lobungsfeier geſtohlen hatte Der Denunziant der ſich
das natürlich nicht hatte träumen laſſen iſt inzwiſchen
wegen Hehlerei abgeurteilt worden Jetzt ſtand der Ex
bräutigam vor dem Torgauer Amtsgericht Er gab den
Diebſtahl zu verſuchte aber aus der Rache des Ver
ſchmähten heraus auch ſeine frühere Braut mit in das
Strafverfahren zu ziehen Sie ſollte nämlich einen Teil
des geſtohlenen Fleiſches bei ihm abgeholt und einmal
einen damit gefüllten Koffer für ihn nach Leipzig geſchafft
haben Die erſte Beſchuldigung beſtritt ſie indeſſen und
von dem Jnhalt des Koffers wollte ſie keine Kenntnis
gehabt haben Da ihr das Gegenteil nicht nachgewieſen
werden konnte wurde ſie freigeſprochen Jhr ehemaliger
Bräutigam erhielt wegen fortgeſetzten Diebſtahls acht
Monate Gefängnis

Jagdhund aus der Art geſchlagen
Lauchg a U Ein Jagdhund ſetzte über eine niedörige

Mauer und von dort auf ein Pappdach von wo es ihm
gelang in den Hofraum des Nachbargrundſtücks einzu
dringen Jn der Scheune würgte er vier Puten ab die
dem Landwirt zur Aufzucht ſeines Putenbeſtandes dienen
ſollten Ferner hat er in drei anderen Fällen insge
ſamt 16 Zuchthühner und eine Ente getötet

Merſeburg
den ſpäten

Scha ufenſter
Abendſtunden wurden zertrümmert Jazwei Schaufenſterſcheiben

zertrümmert Die Ermittlungen nach den Tätern ſind ein
geleitet

Köt ſchen Ein brecher am Werk Jn letzter Zeitſind mehrfach Einbruchsdiebſtähle ausgeführt worden Jn der
Hauptſache wurden eingeweckte Fleiſchwaren geſtohlen

Wasserstände am 2 Dezember
Wasserstände der Wasserstraßendirektion Magdeburg
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gewichen Er wußte daß er nicht gegen das Schickſal an
kommen konnte Was ihm genommen werden ſollte
mußte er eben verlieren Seine Gedanken die immer
wieder um denſelben Punkt geraſt waren begannen gapa
thiſch und gleichgültig zu werden

Manchmal zuckte neue Hofft in ihm auf Er iſt
bis jetzt noch nicht gekommen dachte er dann Und es
iſt ſchon der 21 Vielleicht iſt er doch draußen geblieben
Aber gleich darauf ſagte er ſich Er kommt Ich weiß
es ganz beſtimmt Ein Tag Verſpätung iſt bei demWetter nichts

Langſam ſtand Karſten auf und ſtieg zum Laternen
raum empor Mit müder Bewegung löſchte er die Lam
pen An dieſem Tage vergaß er zu eſſen Seine Stirn
brannte die Augen lagen tief in ihren Höhlen DerMund war ihm trocken die Lippen riſſig zerſprungen
und doch empfand er keinen Durſt Er ſtand an dem
großen Fenſter im Laternenraum und die Stunden ver
gingen ohne daß er es merkte Kein Schiff kam nur
der Sturm tobte und nahm an Heftigkeit zu

Je weiter der Tag fortſchritt deſto unruhiger wurde
Karſten Wieder peinigten ihn die Gedanken an Fran
zäska und Derxick Mannerſen Er ſah ſie auf ſeinemSchoß ſitzen Hörte ihr Lachen Wieder ſah er ſich im
Kampf mit Derrick fühlte ſeine Schläge und den letzten
Stoß der ihn zu Boden in die Scherben geſchleudert
hatte Jhm war als fühlte er das warme Blut an ſeiner
Schläfe niederrinnen und neuer Zorn wallte in ihm auf
Tödlicher Haß erfüllte ihn gegen den anderen Er wollte
ihn treffen wie er getroffen worden war

Ein heulender Windſtoß fegte übers Meer hoch auf
ſpritzte der Giſcht an den Klivpen Der Sturm begann
die Wogen vor ſich herzutreiben wie ungebärdige Roſſe
ſie raſten kollerten überſchlugen ſich

Karſten Thisby ſtand unbeweglich am Fenſter und
blickte hinaus Sein Körper war wie erſtarrt nur inſeinen Augen herrſchte ein unheimliches Leben Immer
wieder ſuchte er den Horizont ab aber kein Schiff kam
in Sicht Dann wurde es dämmrig Mit großer Ge
ſchwindigkeit nahm die Tageshelle ab Tiefe Schatten
legten ſich in die Winkel des Laternenrgums Das letzte
matte Tageslicht brach ſich in den Spiegeln an den
Lampen zu ſeltſamen Reflexen

Fort etzung folat
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Sensationelle Funde in Trier
Von Prof Dr Wilhelm von Massow Direktor des Rheinischen Landesmuseums Trier

In der Stadt Trier wurden in den beiden letzten
Jahren ungewöhnlich viele und gute Funde gemacht
Sie hängen mit den Luftſchutzmaßnahmen zuſammen die
als Keller Durchbrüche Waſſerbecken und Splittergräben
in die Tiefe führen In Trier bedeutet das faſt regel
mäßig ein Eindringen in hiſtoriſch intereſſante Schichten
und oft an Stellen die den Wunſchtraum der Archäologen
bildeten ohne jede Hoffnung dort einmal eine Grabung
beantragen zu können

Jm vorigen Jahr bildete das Glanzſtück ein Moſaik
fußboden der die Bruſtbilder aller neun Muſenvereinigt Neben anderen nur ornamentalen Moſaiken
kam dann d bisher größte Stück römiſcher Wand
malerei des 1 Jahrhunderts zutage der untere 3 Meter
breite und 1,20 Meter hohe Teil einer in rote undſchwarze Felder gegliederten Wand mit Masken Stil
leben und anderer Verzierung Auch ſcheint endlich
das alte Rätſel gelöſt zu ſein wo der literariſch über
lieferte Circus c e eih Triers gelegen hat
nämlich nörölich an das Amphitheater angeſchloſſen Die
intereſſanteſten Funde brachte das Jahr 1943 Die Er
gebniſſe bedürfen noch intenſiver Durcharbeit Deshalb
kann vorerſt nur angedeutet werden daß die Grabungen
vor dem Dom die Geſchichte dieſes ehrwürdigen Bau
werks entſcheidend klären in Richtung der von dem
verſtorbenen Architekturforſcher Dr Krencker ausgeſpro
chenen Vermutung daß vor dem erbaltenen römiſchen
Kronbau im Weſten ein weiterer Bauteil und vor dieſem
ein Säulenhof gelegen habe Letzterer iſt gefunden Auch
die Datierung der Geſamtanlage wird überraſchendeReſultate ergeben

Einer der eng Funde iſt ein im Jdarwalde
gelegenes Quellenheiligtum die dort entdecktenSkulpturen heben dieſe Fundſtätte über alle anderen
weit empor Als man eine in einſamer Waldlichtung
gelegene Quelle zur Waſſerverſorgung von Bernkaſtel her
anziehen wollte ſtieß man unmittelbar unter der Gras
narbe auf eine aus Quadern ſorgfältig gemauerte antike
Quellenfaſſung und Skulpturenſtücke Es ergab ſich bei
näherer Unterſuchung durch das Landesmuſeum Trierdaß über der Quelle im 2 Jahrhundert ein ziemlich großer
Umganastempel errichtet war deſſen Cella im Jnnern
656 Meter maß Offenbar war dieſer Tempel nicht wie
die meiſten anderen zerſtört ſondern verlaſſen zerfallen
und ſchließlich von der Quelle überſpült und ein
geſchlämmt worden Der überraſchendſte Fund iſt ein
lebengroßes faſt rundplaſtiſches Hochrelief einer Göttinvor einer Platte in Form einer Thronlehne Nach der
mitgekundenen Jnſchrift des Hauptaltars der vor der
Tempeltür ſtand bandelt es ſich um Sirona Ton aufber erſten Silbe eine Fruchtbarkeit und Heilung ſpen
dende Göttin die im Lande der Treverer und darüber
hingus hohe Verehrung genoß und aus Jnſchriften und
einigen dürftigen Darſtellungen wohlbekannt war Jetzt
erſcheint ſie in einem ganz neuen Licht nachdem ſie als
eine der beſterhaltenen Statuen auf uns gekommen iſt
Sie trägt ein Aermelgewand und einen Mantel im Haar
ein Diadern Jhre Rechte lenkt eine um den Arm ge
ringelte Schlange auf ein in der Linken gehaltenes Kult
gefäß mit drei Eiern Eines derſelben iſt aufgebrochen
und wird von der Schlange ausgeſchlürft Der Bild
typus iſt der der Heilgöttin Hygieiag ber der Bildhauer
hat etwas Neues daraus geſchaffen Der Kopf zeigt keine
Römerin ſondern gibt die Züge einer ſchönen hoheitsvollen elitheimtſhen Frau wider Er vermehrt damit die
Reihe wertvoller Darſtellungen von Treverern aus derRömerzetit die uns ſonſt in den gleichzeitigen Grabreliefs
entgegentreten

Sirona erſcheint wer wie an anderen Orten als Ge
mahlin des Apollo der bei den Galliern und denTreverern als Ogellengott verehrt wurde Sein lebens

großes Kultbild läßt ſich aus den aufgefundenen Glied
maßen wenigſtens zeichneriſch rekonſtruieren Danach
ſtand er nackt bis auf einen leichten Mantel über der
linken Schulter hielt in der geſenkten rechten Hand einen
Kranz und in der linken eine hübſch verzierte Leier die
auf einen am Boden ſitzenden Greif geſtützt war
kleine nur Greif Eine1,20 Meter hohe Weihefigur eines knaben

haften Apollo die in guter Erhaltung gefunden wurde
zeigt ein ähnliches Motiv nur hat der Gott hier das
rechte über das linke Bein geſchlagen und greift mit der
Rechten über den Kopf um einen Mantelzipfel über die
Schulter zu ziehen Auch hier iſt bei ſonſt antikem Typus
der Kopf als der eines munteren einheimiſchen Jungen
wiedergegeben Die zugehörige Baſis ſagt laut Jnſchrift
daß der Treverer Sextus Similius Severus damit ein
Gelübte erfüllt hat

flida mit dem Kochlöffel
Theatraliſche Geſchichtchen aus dem Wien von geſtern

Sie lächeln noch alle von der Wand des Wiener Kaffee
hauſes auf uns herab die alten Theaterlieblinge der
zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts die Blaſl
Girardi Wolter Gallmeyer Scholz

Die Wolter Heldin des Burgtheaters kam und ſiegte
Der heiße Hauch der Leidenſchaft wehte über die Bühne
Die Seufzer waren echt vom Wolterſchrei überhaupt nicht
zu reden Aus tief entſetztem Herzen kam der Schrei
Kriemhilds Hund was haſt du geſchworen Er warder Natur abgelaufcht wie das Spiel der Meſſalinag blut
triefend und katzenartig oder die Rolle der Pompadour
dieſes lebensſatten Geſpenſtes

Von der Wolter zu Wenzel Scholz Ein kugel
runder Oberkörper auf dünnen Beinen das fetteſte und
dümmſte Geſicht der Welt Neſtroy war der Witz Scholz
die Dummheit Kam Scholz auf die Bühne hatte er die
dümmſte Voſſe gerettet

Und erſt die Gallmeyer Unſere Gallmeyer wiedie Wiener ſagten Mit ihrer graziöſen Ausgelaſſenheit
dem bezaubernden Geiſt der ihr über alle Hinderniſſe

e rer

e

e SS h

2

Linweghar und mit dem ſie ſelbſt den ſtrengſten Moraliſten
entwaffnete Man nannte ſie nicht umſonſt den weib
lichen Neſtroy Was hatte die Gallmeyer berühmt ge
macht Das in hunderterlei Nuancen ausgeſprochene
Wort ſchon gut in der Berliner Poſſe Der Goldonkel
Wie friedlich hängen Blaſl und Gallmeyer hier nebenein
ander Und doch war er einſt wie er ſagte von den
natürlichen Talenten der Gallmeyer mehr als überzeugt
ſeit er in Alpenkönig und Menſchenfeind von ihr eine
Ohrfeige bekam Sie fiel ſo natürlich aus daß ein noch
nie dageweſener Applaus einſetzte und das Publikum
eine Wiederholung der Szene verlangte was aber Blaſl
entſchieden ablehnte

Wie oft machte die Gallmeyer von ſich reden Aber
es geſchah nicht aus Effekthaſcherei ſondern weil es ihr
Weſen verlangte Wie herrlich aproſtrophierte ſie bei
ſpielsweiſe Makart als ſie anläßlich des 70 Geburts
tages von Laube bei Tiſch neben ihm zu ſitzen kam Er
ſchwieg bartnäckig wie gewöhnlich v das Eſſen beendet
war Dann ſagte ſie Aber jetzt lieber Makart reden
ma amol von was anderem Ganz Wien lachte damalsdarüber Beſonders glücklich war ſie im Parodieren
Einmal fiel es ihr ein dieſe Kunſt auch an Frau Wilt
zu üben welche gerade in Aida Triumphe feierte Kurz
entſchloſſen fuhr die Gallmeyer zur Beſuchszeit zu Frau
Wilt Dieſe ſelbſt öffnete ihr die Tür einen Kochlöffel
in der Hand denn ſie war eine tüchtige Hausfrau Sie
ſtaunte nicht wenig über den Beſuch der feſchen Pepidie mit der ihr eigenen Liebenswürdigkeit ganz einfach
ſagte Ich bitt Sie gnädige Frau laſſen s s Ihnen nicht
ſtören Jch hab eine ſchöne Bitt an Sie Frau Wilt
meinte er rmutigend Nur heraus rwnilt Gehn s
ſein s ſo gut und ſingen s mir was aus der Aida Jch
möcht Sie gar ſo gerne parodieren Das kann ſchonſein mich geniert s nicht Jch mach mir nix draus Den
Kochlöffel weglegend ſetzte ſich Frau Wilt ans Klavier
und ſang ſo hinreißend ſchön die erſte Arie aus der
Aida daß die Gallmeyer in Weinen ausbrach und rief
Nein das kann und darf ich nicht parodieren zur Türſtürzte und eilig davonlief Das war die Gallmeyer

Gr ete W J
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Kleine Chronik des Tages
Theaterwagen ging in Flammen auf
Auf der Fabrt nach Greiz zu einer Feſtauffübrung

aus Anlaß des zehnfährigen Beſtehens der NS Gemein
ſchaft Kraft durch Freude geriet der Theaterwagen des
Reußiſchen Theaters Gera in Brand Sämtliche Muſikinſtrumente Noten Dekorationen Koſtüme wurden ver
nichtet Jnfolge des ſtarken Windes wurde jede Löſchung
des Feuers zunichte gemacht Der Schaden iſt ſehr groß
Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes ſind die Er
mittlungen noch nicht abgeſchloſſen

Tabak unter Dampf
Vor dem Strafrichter in Remſcheid hatte ſich ein

Mann zu verantworten der ſich bei der Verteilung und
Abgabe von Rauchwaren unberechtigte Vorteile dadurch
verſchafft hat daß er das Gewicht des Tabaks durch
Dämpfungen alſo durch Erhöhung des Feuchtigkeits

grades nach oben verbeſſerte Der Richter hatte für
ſolche Streckungen der Ware kein Verſtändnis und er
kannte auf eine hohe Gefängnisſtrafe

Jm Schnellverfahren abgeurteilt
Die 20jährige Helene C wurde bei ſofortiger Ver

haftung im Schnellverfahren vom Amtsgericht Gum
binnen zu 14 Monaten Gefängnis verurteilt Die Angeklagte hatte eine Lebens zmittelkartentaſche einer Frau
mit mehreren Kindern gefunden und die Karten nach Ver
änderung der Namensaufſchrift zum Teil für ſich ver
braucht

Verbotener Verkauf des Hausrats
Eine Ehefrau aus Frankfurta die mit ihrem

Mann in Scheidung lebte hatte ohne ſein Wiſſen einen
großen Teil des Hausrates verk kauft und ſich dann mit
dem Erlös auf Reiſen begeben Die Frau wurde zu
drei Monaten Gefängnis verurteilt Jhr Vater dermehrere Gegenſtände erworben hatte erhielt einen Mo
nat Gefängnis

So o n Bart
Louis Couton in Mont Lucon unweit von Vichy

iſt überzeugt daß er der Beſitzer des längſten Bartes der
Welt iſt Sein Bart den er von einem Operateur der
franzöſiſchen Wochenſchau photographieren ließ iſt drei
Meter und 35 Zentimeter lang Um ſich durch den Bart
nicht bei der Arbeit ſtören zu laſſen trägt er ihn ge
wöhnlich geflochten und an die Schulter aufgeſteckt

Diebe ſtehlen den Hut vom Kopf
In mehreren holländiſchen Städten ſind Diebe auf

getaucht die Hüte vom Kopf ſtehlen Man benutzt dazu
die Dunkelheit Jn Ut recht wurde einem Mannewährend er auf die Straßenbahn wartete der Hut vom
Kopf geriſſen Er verfolgte den Dieb durch mehrere
Straßen konnte ihn aber nicht mehr einholen

Teſtamentsfälſchung auf Schallplatten
Die beiden Schweſtern Maria und Victoria Cicalu in

n ukar e ſt hatten ſich vor Gericht wegen der Hinterlaſſen
chaft ihres verſtorbenen Vater s die Mutter war ſchonyrher verſchieden seinanderzuſetzen Der Vater
hatte an ſich ein ſchriftliches Leſtament hinte laſſe n worin
er den geſamten Schmuck der Familie der Töchter Maria
zuſprach Zur allgemeinen Ueberraſchung führte jedoch
Victoria vor Gericht eine Schallplatte vor Zu welcher der
Vater mitteilte er ſei nicht mehr kräftig genug um n
ſchreiben und annulliere deshalb auf di eſem Wege ſe
urſprüngliches Teſtament h inſichtlich des Famili hintenunmehr daß der Se chinuch wiſch en ſeine
beiden Töchtern geteilt werden ſolle Da die Stimme des

Vaters von mehreren Zeugen einwandfrei erkannt w urde
ſchien eine entſprechende Gerichtsentſcheidung ohne weiteres
gegeben Unmittelbar vor dem Spruch des Richters aber
erſchien der ältere Bruder der beiden Schweſtern und zerrte
hinter ſich einen Jüngling in den Gericht 2ſgal der zugab
daß er als Bräutigam der Victoria und Stimmenimitatorvon Beruf die Stimme des verſtorbenen Vaters auf der
Schallplatte nachgeahmt habe Nun wurde es nichts aus
Victorias Schmuckanteil Sie mußte vielmehr mit ihrem
Bräutigam ſogleich in Unterſuchungshaft

Konzert Zither 30 geg elektr 18 30 Beethoven Abend Die Künstp A M L E re W A d 4 e 1 C E N Schwe res Herze le jd brachte Aus glüc klic r e en Nach kurzem sohwerem Leiden VERLOREN GEFUNDEN ischlampe od Sesse t tau c d n lerin 8spie lt die v ier le tzten Don en
uns die Nachricht daß nun ent riß mir der unerbittliche entschlief heute mein rute t uzaählg reb A 780 V Beethovens dur op 106 Erdurguter evtl Zuzahlg Angeb A 7801 9 iPoter Unsere Ursule bat ihr lang er a men rei Sohn t Tod fern der Heimat J Lebenskamerad unser lieber Raucherkarten a d Vam Sxdow Leder Handtasche groß oder op 199 Agrdur p 119 cmsehntes Brüderchen bekommen ln wer n er a erlobter m er horzonsguten innigst fürsorghlicher Vater Schwieger Weise 246 nker laut in Brief eleg Einkaufstasche ges geboten op 111 Karten beim Verkehb rs

dankbarer Freude Gertrud Lindner t ag und Nee ler Leut gelie n Apnn Suten Jchw 10 und Groß ater Br üdoer Schwa tasche Stadt lor Jnüege nder Wird we ber lragkorb 25 Ange n in Kot er v I n u 5tock 7geb Schüller Otto Lindner z Z im nannt u mpavie Chef in einem gersohn lieben Bruder Schwa er und Onkel der Geschäfts Geldbetrag als g on g Zenker bote D 7804 HXN KkK rtbüro Dr F Klemm hsten Halle z 2 Huttenstr s Panzer Grenadier Re gime nt in ger und Onke L Ob rstabs führer Fritz Reuter Straße II Müäde h ne huhé 2 P hohe 24 Statt T orira a IIIIIE Mo nta g
den 29 November 1943 J Nordafrika apotheker der Luftwaffe Otto Geisenhahn Skunkskrag braun Sonnt abd à 45 gebot suche Pimpenbabr den r re r 4p 75 1 J 075 217Voeronika Die glückliche Seburt S Albert Heidenreich Carl Erlenwein im 59 Lebensjahre Körners r b Gr B runne ustr Verl ca 75 cm grob Ans t 95 r gHuttens tat r Bee h jeneseres ersten Sonntagskindes m Diplom Ingenieur Inh des E K I u II Kl des In tiefer Trauer Marth Geise llohe Bel Gr Brunnenstr 67 I e a ges 53 d er i c arv in dankbater freude an e Mitte November 1942 in eng Silb türk Halbm des Kries hahn geb Böse o Geieenhaun u on Jehiäs el S i Petra 15 e war n p lron W Spieiimnann Je a KartenKermer geb Stachowieſ und Wal J ſischer Gefangenschaft im Feld verdienstkreuzes m Schwertern und Frau Ilse geb jlojg Eniv ßer t Str Sul u ver e bote W u 60 Kasse 1 S e
t Kerme felde Hol Marsa M z 8zeic ge e ä achr u S 8756 BI ebote B r aeben en 28 geh 943 a h gen e wer v e n r n vie hnunge n Köhler geb Geisenhahn Karl D Lederhandseh Lrauer get ruppenaus wit Zu 15 tausche Hans Schemm Haus Die inx33 F e e h et ng rn wer Den Köhler und Enkelkinder h 27 11 Siebel Steintor ver bei gegen Pamenstietel Gr 38 Ange Gemeins haft mit der Ganufilmste ſie
arin, Unser Manfred hat ein Schwe Zrlenwein geb Weber u Angeh Kl Marieng 2 I n e 7 bote K 7750 durchgeführten Kulturfilmveranstalt S r ers 6 II ink ote K 7750 HXN l ihrten K 1 n ssterchen bekommen in dankbarer J In tiefem Schmerz im Namen Halle den 27 Novbr 1943 Naumhurgis h aäe b a 29 11 Fuppenkücehe grobe mi zehonen tungen im Vfa Lichtspieltheater hit
Freude Charlotte Glockenmeier geb all Angehörisgen Luise Heiden Gr Oirichstraße 3i Irauerfeier zur Einväs erupe t P e 12 Möhb 30 suche gut Kostüm 44/46 terhaus beginnen ah 5 De zemKretschmann friedrich Glocken reich geb Tielkemever m Montag 15 Uhr grobe Kapel mit vie i a ie fo m im 21 r 5 oder er Taderhanudtasche Wachs bereits um 00 Uhr
mejier Haiſe Holleber Weg 8 u un graue rfeier zur Einäscherung Goertr aude nfriedhok Frdl zu Leipzig Stumsdorf HIall 0 graue ggenVon Beileidsbesuche n bitte ich l 1 liegen welasse n ar 88 aus Pa mufh Schraplau Eigenheim 11 aAngeſſra Marſis Dſo gſücſſche 7 abzusehe nna ben 0 hr r K rpelle gedachte Kranzs penden PFried Vadio 2t 1 Röhr ält Telefunkerpurt unseres T Kindes zeigen Wir Goriraugertnedhe Zugedaechte hofsverwaltung erbeten K rig ren u Belohnung l rüt vo v i t 120 u 220 V t KRAFT DURCH FREUDSE

s 8 kinderhandsehuh hellrot ver gerät verstellb auf 120 u 22 oin großer freude an Ursula Berger v Hoffend auf ein Lebens n e h ing ry alt Mi t der Familie trauern Be Bismarckstraßte 2 III We chselstr 120 tsche geg Sofa Letzter Einlösun t 11 Jgeb Eggeling z Z Barbarakranken r ziehen erhielten Vir die rb B suche dank verb triebsführung und Gefolgschaft reren i t än vor Stein Geuch od Shaisel Erje r n g t in i nas ern in dor
haus Privatstation Dr Schaettt Utfz Nachricht daß mein heib V J Martin Hauot Trinkstube Deut torbad gef Dortselbst abzuhole Siewlitz 53 Könnern I d Bz v m i n 3 d 18geAdalbert Berger z Z Weimar gelie ach einen ptlichtgetreuen Ie sche Schänke Naumburg wart m br a ral fahrb 15 Harfenz r r ranstaltw mit Kar p 10 Dezeliebter AM zu der liebevolle z n ging am Montag mein ge Lederhandsehuh br lk n e r kahrb rfenzith e n rgruppe Acht äng30 November 1945 7 ati s ine r Pet me in he rzens abt r n treue r n z Sonntag geg v nd H Mi pahnhof uppe nsportwg 15 8su c he ine le r L ok I vechse I hsere T ause hzu

7 I 9 7 4In herzlicher Freude und Dankbarkeit guter S hn 3 hwi iegerso hn r J N 8 Am 30 Novh ents schlief nac h Ve r Gute Bel zug be Strumpf S hiffe r V i ortz Burg Str 12 83 z i ſt fj rg 3 Sonpt ß ne ra unse r liebe r chwager h Sport w a ten gég Kind t mmenkünkte fin m I U Z nungeben wir die Geburt uns ersten ruder Schwage r Onk el Nette u Onkel der Generalagent i R kurzer schwe rer Krankheit für Gebner obere Str a 30 e 55 dertreu tag jeden Monats in Schneiders
Kindes eines h Maädchens J und Cousin der Feldwebel e uns un erwartet meine ſie vo Lederhandtasehe m Paten i t Hotel Hindenburgstr Itt N hsteberkannt Virike Trettin geb Ma Helimufh Schweizer Emil Arncit herzensgute Frau die bes verschl Anh rot Rällerotui m Suft Sittiek weiſe id rötes cgeh Zusammenkuntt d Dez 960 Uhr h
lecha Muhr z Diakonissenhaus ui6 z im Alter von 79 Jahren nach Mutti ihrer beiden Kinder u u Füller bl Ledergeldbörse mit Gr 35 20 t rusche geg Lederse h
Privatstation Prof frommolt Ger J e R r zu seinen Lieben zu Kkurzer schwerer Krankheit für sere liebe Schwester Schwäge 53 Puderdose Iippenstift u and Gr 35 Angeb E Vhard Frettin Arzt z Z Woehimecht d de Er Ang immer von uns rin und Tante Frau u 90 in Innentasche d Handt Tasche nun 77 gut ne Be ttste e 11cHTSsSPFPIELT7HEATER
Halle fFliegerhost 210 schweren wehrkämp a T J v 3 reitag 18 19 Uhr ziger St dunk tabi geg gut2 j fen im Osten im Alter von In tiefer Trauer im Namen der Eise Banik bis B h e i h 8 porthe md c i x geg bunte T Gr Ulrichstr 51 TäglichHiermit geben wir unsere Verſobung J 31 Jahren den Heldentod für Hinterbliebenen Josefine Arndt geb Schuster i m a ohe goni Jettwäsehs Ang D 7784 ſid S r 11600 14 00 16 45 2 Wochel äs 7

u ehe e i d 80 rierbac eipzig Hin 4J 16 45 oche DerMann Upois Unterote ien ber Deutschlands Freiheit seb Gimm ad v im blühenden Alter von 27 J denburgstrabe 33 III a Voilekleid buntes 42 50 gegen Senjorehel Jug mieht zugei Vorkugei Buchwold j Vogü Halle tiefstem Herzeleid Else ßune e 3 Jovvr 1943 m e hwerem Herzeſeid im Nil Koppel verlor Geg Bel ab Korbkinderwag Ang H ws HN verkauft 10 12 00
Schweizer geb Jummrich und mhbeserstrabe h Namen aller Hinterbliebenen Fiedler Dieskauer Straße 16 Uta Alte Promenade Gelieb

ter Schatz Jug nicht zugel Vorihre vollzogene Kriegstrauung geben Töchterchen Petra Martha Trauerfeier Zur Einäs cherung Josef Banik nebst Kindern und Aktentasehe braun mit Papieren VEREINSNACHICHTEN verk 11 12 Heute Donnerstagim Namen beider Eltern bekannt Schweizer und alle Angel r Sonnabend 1172 I K Elterr MFWk Obergefr Herbert Schſeler igehörigan r z kleine en e n tags a nd Hansastr Reil Gr r 7wat Vorstolinngen 5u Frau Vrsuſs ged Heinrich im Nietleben Quellgasse 5 i eringedentrigingt Miene Halle 8S Pfännerhöhe 25 Liter ereh i e r r re e r V e u t e
November 1943 f rredno r Sonnabend 11 Uhr M ohe Bel illy heier Halle Zur Beerdigung unseres Ka den I stellungen 11 30 2 00 nMe p Creliebte pe ver waltung erbete n Trotha Hansastr 8 244 59 h ur rdigung unsere zmeraden ste Ilunge n 11 30 00 45 Vorverfür de uns emasöſſch uns Verma ung ter u le t r jung Kapel Südfriedhof Etwa 2zu Unnäsehunh rechter rot Riebec und früheren Gemeinsch iktsführe re kauf ab morgen ab 30 ununte rbrerwiesenen Aufmersemreiten don er m mein herzens Pſötzlich verschied unser ſieber gedac bis Kranzspenden auf den platz bis B Verl Bel a M icke Ernst Ehlert versammeln sich die U talitterhaus Liebeskomödie
ken wir alen herzſichst Günter Weber ruder u Schwasger Bruder und Schwager der AAASö Ritterhaus Leipziger Str s Mitglieder Sonnabend 11 45 Uhr im Jug nieht zugel Vörv II i2 HeuteSröbei u Hanni Gröbel geb Fſeisch Unser lieber Onbel der U Werk meister t Armband pol Sonntag mittag ſ orraum zur groben Kapelle auf Donnerstag nur zwei VorstelungenS ono Horjemtztn F Relmut Mitschins Ecimund Ehrhardt lleß Fr Steins Kr Markte verlor épig dem Gertraudentrieähot e 00 45 ab morgen Freitag tägl
m 8 en v c Verschled am 2 meine lebe 3 g g drei Vorst Uur ge 30 00 5Für die uns anäbslich unserer Ver a en en a Jahren im J l im Alter von 64 Jahren ar unsere lie be treus rgende T r r u t Deufsches Volksbildungswerk Vorverraut 40 ren r
mshlung erwiesenen Aufmerksam In tiefstem Herzeleid Frau In stiller Trauer Fritz Ehrhardt lutter i hgiegermuiter ind hahnhof Haltestelle 5 fern ſenhterle r Trwin rvr gehen hs
en n n e Anna Klara Mrtsehing Gotttried Hrau Paui Ebrharät u Frau nere un h hgeeeehn, Küng Jene am ar le We h rſichsten Dank Willi Dompese u Frau Hant v p Str 9 Martha Kolle Gceg r lohn ſ jFeustädter am Donnerstag d zum Weißen Röss l Jug über 14ürzuſs ger börries Merguemien Mitschinx u Frau Ulrike Renate a e Merseburger Str 24 toethestr 30 II b Walter h2 Dezember fällt aus hzugelass Vorve rkauf ſ Heuteweg i3 Artiſſerſestr 79 und Uta Beerdigung Montag 14/2 Uhr Aue geb Naumann Gauſeiter u D Dr Albrecht n rstag nur zwei Vorstellungenr c Halle Rugolt Haym Str 22 Kapelle Südfriedhof Etwa zu m er i Jahren Ihr TAuUSCHh spricht am Freitag 3 Dez 19 Uhr 45 ab morgen Freitag tan uns an i en er J Jacobstrabe 57 gedachte Kranzspenden bitte fü i en Sorge und Arbeit Dorotheenstr 1 über Volks und geet Vorstellungen 11 30 00 45
Aufmerksamreſten nen Wir ru Bitte keine Be suche Friedhof abgeben h u e Brillantnadel 1000 gegen Pelz hinanawirtsehaft im Weehsel der Vorv ab morgen ab 30 ununtgrbrgieich im Namen unserer Eltern Mit den Angehörigen trauern In tiefem Schmerz Friedrich mantel 42 zu tauseh Ang A 92s Weltansehauungen Karten l h Scehauburg gute letzter T as
recht herzlich Willi Welkerling u Wir erhielten jetzt die um ihren lang jährige n Woerk Kolle Fritz Kolle und Frau an HN Filiale Mereghpr k reren Nacehfalter 11 00 90 45 Jugreister F d t j Friedel geb Ohse Max Kricke 8 Lichtbilder Vortrag von Dr Schwi nicht zuwgel Vorv hFrau Elsa R set ijcheNachi meist rau Margarete Keite Eismas ab 10 30 durehgehbge elius Niemberg imerzlicheNachricht daß J Frau P N masehine 40 Lit m Motor detzky Leipzig Montag 6 Deztam 27 November 1943 mein üeber treusorgender Bäckerei Merseburger Str 24 ger e x rau c Wer I 1 PS 450 Wucht gegen äkl r Mon z r Sehauburg Ah morgen Freitag rfür e U h rer Vor Mann seiner Urgel herzensguter Kolle 2 ibelen n Anzug u Teppich Wilh Germann Karten dbrv tat Petta 2 n et F Mneſektharg

n erwiesenen Aufmerksam ar o r h burr per ran Margarete Köppe Stabs Gefreit en e Prgte ger Geistetr 70 Roter Vurm E Stock mit Mia an und Aen in
eiten ist es uns nur auf diesem J i perge reit Verschiech plötzlich mein e h ehpl Universitätsring scheWege mwöglich zu danken UVttz Ernst Vorkauf lieber Mann unser treusorgend un e e e el 15 geg Kllehe Radio Kleider e e e a Ket j

Wiiſi züdiger z z m ten und J sein junges Leben im Alter Vater hruder und Sohwaser r e feie u ins et be e er Kömmode VERANSTALTUNGEN osexs die ein junges Andenen an ee h en e e Max Perezyk n en Pueiee e Bavpenn en anfür de Weſen uns nisse Tore wohrkAmpfen im Osten gab a im 52 Lebensjahr Gertraudenfriedh Kranzspend Ang M 932 HN Fil Mersehburg h Neue x Anfangs ar eng J elten ans hören Kul
n flochzeit dergebrechten r Brrr wäre In in Trauer Beleavk nimmt Friedhofsverw entgegen l W i t 1545 l w n m ehe hie e z a Aug
ufmerksamkeiten ist es uns nur a r e Thrlcr er nmermann Keb SParmng re ans G n Je t gn Wege e d e gen u ter e eünserer in 50 herzſicher Weise ge Beerdigung Freitag 145/2 Uhr gehör zu schlagen Nac c s zwei Vordachten zu danen Kari hove e au Wilhelm Fuhrmann u von ger Fapelle des Südfried langem mit grober Geduld er sehnürstiet br 25 39 bieten a r Sang linie z 3 50 4p S

Frau brück dort Heliesche Sir 16 a s ehmit u I hofes aus ageneml elden Verschted meine Vamenstiet 39 Ang 9 7780 N tag u Hontag Sonntag 5 Dez tügl drei Vorstellungen 10 30 200

en en e n I eeegeet See r n v t t ehe en eufmerksamkeifen zu meine ein iangjährige efolgschafts 9 in Strahl 155/2 Uhr Carmen Mon urg Theater 17 00 F äcdeburtstage sage ich e J mitglied e e e Schwägerin u Sehwester äm 5 geg silb od tag 6 en i Uhr Naske in Blau vom Ballett Haupttim h
kannten herzinnigen Dank Frau Hed v 30 Nov starb unser Hieber mandantur Abtl Landwirtschaft rau u Dam Armband zu tausch Veriegung der Närcehenvor nicht zugelàssen hwig Mey Helie friecdenstr 18 ater Schwieger und Grob I Anna Wolka K h Ang T 877 HN b stellungen Die für Sonnabend Capitol 11 00 Der Weg insVater der Rentner Heute morgen entsehtet sanft geb Döring r a Fiemenf Bez nachmittags vorgesehene Freie Fug nicht zugel 00 u 45Für die überaus zahlreichen Be Heinrich Klett nach langer schwerer Kranke im besten Alter von 49 Jahren nandtüeher z egen R en di e her r e t aus 3 gold in New rigen An An

n c h yresehlags im Alter von heit W liebe z 3 a u L inzzz v u Aufziehen öd andere Jungen verimitiggs Zrücit üaster wehen dem on yorstol al
ster Schwägerin nte Frau ngeborg Wolka Utkz spiglsache relöste alten GSee sagen wir allen auf In stiller Trauer im Namen aller zig Stauce Mier Gertrud Müller geb e 78 b Welt löste ten u i t alen

eng t n n via Materbßebenen Famiſie Paul eb Hartwi Hädrich Helmut Müller und es geg Schüler Anzug f 16j 30 am 8 Dez nachmittags fällt eben Oli 30 u 45 Kinderarzt Drichesten Dank In stiller Trauer Klopfer üenrigttenstr 37 Fam Wig Enkeſkinder Woitgang u Dieter od Messerputzmaseh 10 Hinge fal ündet 80 9 n Kinder ab gleip 5 im 47 Le v alls aus u finde nntag 12 Dez Engel Kinder ab 6 J in Begam Drehbkonf Dieskauerstr 12 za tti io 7 ensjahre und Anverwandte matte Wägehel 50 AFür i ß a Paul e In stiller Trauer Georg Hartwi Halle den 30 Novbr 1943 bote St 974 wo t r i e e e ten on tag Wür die viele eweis d gelösten Eintrittskarten FrühvorstellungAnteilnahme We e n e n hl a h un Schlettauer Weg 13 e 3 n bede ten Gitigkeit Casino ffeute letzter Tagmeines lieben Mannes ul Trauerfeier Sonnabend 1 i vVhr artw Beerdieune Freitag 13 un endk leid 42/44 Ang St re tadtsehützenhaus Beginn des u 45 Ein Mädel wirbelt dureräpler sagen wir allen unse r Kapelle h Passendorf den I Dez 1943 Kap Südfriedhof Zuged Kranz Küchenwolk größ Formats tseh m Städt Sinfonie Konzerts am die Welt fug haben Zutritt 9

S r Franz G bei d Fried I Beerdigung 14 30 Ubr r a gr r re o I n S en er e àräoler u r ofsverwaltung abzugeben vom Trauerhause aus itte Keine idsbesuche u Gitarre Mando un rchenvorste u 4gebote T 1087 N a Stadtschutzenhaus Freitag 17 Dez volle Märchenwelt
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